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Schöneicher Frühjahrsputz – es gibt nichts Gutes, außer man tut es Neuer Vertreter 
in den Bundestag 
gewählt
Der Souverän hat bei der Bundes­
tagswahl am 23. Februar ent­
schieden und lässt den Landkreis 
Oder-Spree im zukünftigen Bun­
destag von AfD-Politiker Rainer 
Galla vertreten, der mit 38,2 Pro­
zent das Mandat vor dem bishe­
rigen Repräsentanten, Mathias 
Papendieck von der SPD (20,8%), 
erringen konnte. In Schöneiche 
fiel dieses Rennen knapper aus: 
Hier ging Galla mit 28,07% vor 
Papendieck mit 27,47% ins Ziel. 
Bei den Zweitstimmen siegte 
die AfD (26,49%) vor der CDU 
(18,66%) und der SPD (14,53%). 
Auch Die Linke (12,77%) und das 
BSW (11,51%) schnitten zweistel­
lig ab. Grüne/Bündnis 90 kamen 
noch auf 9,45%, die FDP margi­
nalisierte sich mit 3,24% auch bei 
uns im Ort. 
Als erfreulich darf die Wahl­
beteiligung gewertet werden: 
87,7% der Schöneicherinnen und 
Schöneicher gaben ihre Stimme 
ab. 

CK

Traditionell wird am letzten Sams­
tag im März der ortsweite Früh­
jahrsputz durchgeführt. Mit der 
Unterstützung der Gemeinde und 
ungefähr 100 Schöneicher Bürgern 
wird diese Aktion an vielen Stra­
ßen und Waldstücken im gesamten 
Ortsgebiet jährlich durchgeführt. 
Denn diese Schöneicher:innen räu­
men lieber einmal mit Nachbarn 
und neuen Bekannten den Dreck 
anderer Leute weg, als sich täglich 
darüber zu ärgern. 
Sie alle kennen die Hinterlassen­
schaften unserer Mitbürger: Fla­
schen, Kaffeebecher, Zigaretten­
schachteln, aber teilweise auch 
Bauschutt und Autoreifen. Weil der 
Dreck von alleine nicht verschwin­
det, räumen wir ihn weg und die 
Gemeinde entsorgt ihn. „Im vergan­
genen Jahr nahmen trotz strömen­
den Regens während der ganzen Zeit 
über 100 Menschen aus Schöneiche 
an diesem Putzen teil. Die Jugend 
war u.a. durch die Jugendfeuerwehr 
und wenn ich mich recht erinnere, 
durch eine Jugendvolleyballmann­
schaft vertreten. Vielleicht kann in 
diesem Jahr auch der Jugendbeirat 
junge Menschen zum Mitmachen 

animieren“, erinnert sich Teilneh­
merin Barbara Winkler.
Schauen Sie doch einmal, welcher 
Ort in Ihrer Nachbarschaft ist oder 
wo Sie gerne spazieren gehen und 
kommen auch Sie mit Handschu­
hen und Eimern zum Arbeitseinsatz 
„Frühjahrsputz“ am Samstag den 
29.3. von 10 bis 12 Uhr. Zusammen 
macht das sogar Spaß und ist sehr 
befriedigend.
Hier wird in diesem Jahr 
gesammelt:
· �Woltersdorfer Straße  
(ALDI bis Fahrradstraße)

· �Hamburger Straße (Treff Ecke 
Kieferndamm/Forststraße)

· �Rund um die Kapelle Fichtenau
· �Kalkberger Straße (hinter der 
Tankstelle)

· �Wäldchen Am Rosengarten/ 
Woltersdorfer Straße

· �Werner-von-Siemens-Straße/
August-Borsig-Ring

· �Straße am Weidensee bis 
Münchehofe

 
Dieses Jahr gibt es im Anschluss 
eine Suppe überm Feuer im Kleinen 
Spreewaldpark und aus dem Topf in 
der Kapelle Fichtenau. Eine Kugel 
Eis gratis spendiert die Süsse Sünde 
gegen Vorlage eines Selfies beim 
Putzeinsatz am 29. März!

März 2025
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Ausstellung & Kontakt
Bismarckstraße 11
15566 Schöneiche
Telefon: (030) 649 29 01

Termine nach Vereinbarung

www.bauelemente-hillerscheidt.de

• Wintergärten
• Glasanbauten
• Glaswände/-ideen
• Fenster/Türen
• Rollläden
• Pergola/Markisen
• Insektenschutz

Senioren-Service
Der große Garten ist mühsam, die Kinder 

aus dem Haus. Sie wollen verkaufen. Da gibt 
es viel zu tun. Wir kümmern uns darum.

 03362 / 88 38 30
15569 Woltersdorf · Strandpromenade 5 · www.Bernd-Hundt-immobilien.de

Bernd Hundt ImmoBIlIen
Ihr Partner im östlichen Berliner Umland

Ernst-Thälmann-Str. 69, 15562 Rüdersdorf
kanzlei@kubach-rechtsanwaelte.de
www.kubach-rechtsanwaelte.de

Tel. (033638) 2 91 12
Fax (033638) 2 91 13

Dieter Kubach
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Familienrecht

Christian Zuch
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

KUBACH
Rechtsanwälte

Restaurant • Bar
In einer denkmalgeschützten Schmiede 
grillen wir vor Ihren Augen Steaks, Fisch, 

Burger und Vegetarisches.

Müggelseedamm 171 A, 12587 Berlin
Telefon 030-92 12 29 92

restaurant@steakschmiede.com
www.steakschmiede.com
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Liebe Schöneicherinnen, liebe 
Schöneicher, der Schöneicher 
Bürgerhaushalt hat sich als 
Form der unmittelbaren 
Bürgerbeteiligung bewährt. 
Ganzjährig können Vorschläge 
zur weiteren Gestaltung unserer 
Gemeinde eingebracht werden. 
Im November 2024 hat die 
Gemeindevertretung beschlossen, 
mit den finanziellen Mitteln für den 
Bürgerhaushalt 2025 die Errich­
tung einer Bühne im Schlosspark 
zu finanzieren. Dieser Vorschlag 
hatte bei der Abstimmung im 
August 2024 die meisten Stimmen 
bekommen.

Bis zum 30. April können Sie Ihre 
Vorschläge für den nächsten Bür­
gerhaushalt einreichen. Sie können 

(PM) Der Landkreis Oder-Spree 
hat zum Dienstag, den 25. Feb­
ruar 2025, die Tierseuchenallge­
meinverfügung zur Feststellung 
und Bekämpfung der Maul- und 
Klauenseuche bei Klauentieren vom 
11. Januar 2025 aufgehoben. 
Die Verfügung war erlassen worden, 
nachdem am 10. Januar 2025 im 
benachbarten Landkreis Märkisch 
Oderland in Hönow eine Infektion 
der Maul- und Klauenseuche in 

(PM) Die Gemeinde Schöneiche bei 
Berlin hat im Rahmen ihres Integ­
rierten Ortsentwicklungskonzeptes 
(INOEK) ein Maßnahmenpaket 
Radverkehr sowie das Kommunale 
Mobilitätskonzept 2023 erarbeitet. 
Damit soll zukünftig vor allem das 
Radfahren in Schöneiche sicherer 
und attraktiver gestaltet werden. 

Aktuell wird dazu ein Radverkehrs­
infrastrukturkonzept von der IGES 
Mobility GmbH erarbeitet. Dafür 
wird zunächst eine Bestandsauf­
nahme und Potenzialanalyse durch­
geführt. Anschließend werden 
konkrete Handlungsempfehlun­
gen formuliert. Für die Bestands­
aufnahme ist die Beteiligung von 
Anwohnern entscheidend, weshalb 
diese bis zum 30. April 2025 die 

Somit entfallen die bisher gel­
tenden Restriktionen im Bereich 
Schöneiche (bei Berlin). Um den 
Ausbruchsbetrieb wird eine neue 
Zone eingerichtet, in der weiterhin 
besondere Maßnahmen zur Früh­
erkennung und zum Schutz vor der 
Maul- und Klauenseuche durchge­
führt werden. Von dieser Zone wird 
der Landkreis Oder-Spree jedoch 
nicht betroffen sein.
Weiterhin ist erhöhte Achtsamkeit 

Ihre Anregungen und Ideen 
am einfachsten im Internet 
unter www.schoeneiche.de/
buergerhaushalt abgeben.

 Im März finden Sie im Übrigen 
auch in den Rathausnachrichten 
ein Vorschlagsformular. Zusätzlich 
werden wir Ihnen im April an ver­
schiedenen Stellen im Ort, zum Bei­
spiel an den roten Briefkästen für 
den Bürgerhaushalt, wieder Flyer 
zur Verfügung stellen. 
Später eingehende Vorschläge 
gehen nicht verloren, sondern wer­
den selbstverständlich im nächsten 
Bürgerhaushalt mitberücksichtigt. 
Wir sind gespannt auf Ihre 
Anregungen.

Ihre AG Bürgerhaushalt

einem Rinderbestand nachgewiesen 
worden war.
Als Reaktion auf die Infektion in 
Hönow war eine Überwachungs­
zone im Landkreis Oder-Spree ein­
gerichtet worden. 
Da nun alle Untersuchungen in die­
ser Region mit negativem Befund 
abgeschlossen werden konnten, 
wird die Zone um den Ausbruchs­
betrieb in Hönow mit sofortiger 
Wirkung aufgehoben.

Möglichkeit haben, sich online an 
der Konzepterstellung zu beteiligen.
Bürgerinnen und Bürger von Schön­
eiche bei Berlin sind eingeladen, mit 
Ihren Hinweisen,  Anregungen und 
Wünschen aktiv mitzuwirken. 
Über die Mitmachkarte auf der 
Webseite radverkehr-schoeneiche.
de können zum Beispiel gefährliche 
Stellen oder mangelhafte Radwege 
hinterlegt werden. 
Zudem gibt es Platz für allgemeine 
Hinweise zur zukünftigen Gestal­
tung des Radverkehrs in Schön­
eiche. Auch Fotos können hochge­
laden werden. 
Die eingereichten Hinweise fließen 
in den Bearbeitungsprozess ein und 
helfen bei der Erstellung des Rad­
verkehrsinfrastrukturkonzeptes für 
Schöneiche.

geboten: Tierhalterinnen und Tier­
halter sollten ihre Betriebe durch 
Einhaltung aller Biosicherheits­
maßnahmen schützen, Jägerinnen 
und Jäger sollten bei erlegten oder 
verendeten Wildklauentieren auf 
Anzeichen der Maul- und Klauen­
seuche achten.

Auffällige Tiere müssen dem Veteri­
näramt des Landkreises Oder-Spree 
gemeldet werden.

Bürgerhaushalt 2026 – 
Die Vorschlagsfrist endet am 30.04.2025

Landkreis Oder-Spree hebt Tierseuchenallgemeinverfügung zur 
Maul- und Klauenseuche auf

Gemeindliches Radverkehrsinfrastruktur-
konzept – Mitmachkarte ist jetzt online

Typenoffene Werkstatt · Reifenservice

Kfz-Service 
Sven Schüler
Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Dorfaue 14, 15566 Schöneiche
Telefon: 030/6 49 53 06
Mobil: 0172/312 90 93

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Do. 8–17 Uhr

Fr. 8–14 Uhr
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Das Jahr 2025 startet im Kleinen 
Spreewaldpark in Schöneiche wie­
der mit vielen Aktionen rund um 
das Thema Bäume: Am Freitag, 
14.  März können Baumliebhaber 
von 10 bis 12 Uhr Tipps zum fach­
gerechten Obstbaumschnitt vom 
Baumexperten Mathias Bartsch 
erfahren. Auf der Obstwiese im 
Kleinen Spreewaldpark sollen beim 
Seminar etwa 15 Jahre alte Apfel­
bäume einen Pflege- und Auslich­
tungsschnitt erhalten.

Zu einer geführten Waldexkursion 
lädt der Revierförster vom Müggel­
see Josef Vorholt am 21. März um 
10 Uhr ein. Die dreistündige Wan­
derung geht vom S-Bahnhof Rahns­
dorf entlang des Unterlaufes des 
Fredersdorfer Mühlenfließ bis zur 
Mündung am Müggelsees. Im Fokus 
stehen Baumarten des ehemaligen 
Auwaldes, der Zustand des Baum­
bestandes nach mehreren Trocken­
jahren und tierische Waldbewohner.
Für die Teilnahme am Seminar und 
an der Exkursion werden Anmel­
dungen unter info@gruenewabe.de  
oder Tel. 030/64903765 erbeten.
Weitere Informationen auf 
www.gruenewabe.de.

Bäume stehen auch zum Park­
fest Tag des Baumes, am Freitag 
25. April im Kleinen Spreewaldpark 
im Mittelpunkt. Von 15 bis 18 Uhr 
können die Besucher ihr Wissen 
rund um die Themen Bäume und 
Wald testen und ihr handwerkliches 
Geschick beim Bau von Nisthilfen 
und bei kleinen Bastelarbeiten mit 
Holz einbringen. Die Kräuterhe­
xen geben Interessierten Auskunft 
zu den Frühlingskräutern und 
ihrer Verwendung als Heil- oder  
Küchenkräuter. Auf Anregung der 
Heimatfreunde Schöneiche wird 
der Baum des Jahres 2025 – eine 
Roteiche – im Park gepflanzt. 

Besucher und Familien können sich 
aktiv an der Pflanzaktion beteiligen. 
Zum Fest werden auch die beliebten 
Kahnfahrten im Spreewaldkahn für 
Festbesucher angeboten. 

Für das leibliche Wohl der Besucher 
sorgen engagierte Helfer und Ver­
einsmitglieder mit selbst gebacke­
nen Kuchen, Kaffee, Tee und Kalt­
getränken.

Birgit Schürmann / Nadine Bauer
Naturschutzaktiv Schöneiche e.V.

Bäume, Bäume, Bäume im 
Kleinen Spreewaldpark und rundherum
Obstbaumseminar, Waldexkursion, Fest zum Tag 
des Baumes im Kleinen Spreewaldpark
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seit über 30 Jahren vor Ort

Das gemütliche Restaurant & Hotel 
mit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegenmit 100-jähriger Tradition direkt an der Müggelspree gelegen

täglich ab 11 Uhr geöff net
warme Küche 11–21 Uhr

Neuhelgoländer Weg 1 | 12559 Berlin | Tel. 659 82 47
www.neu-helgoland.de

AB SOFORT suchen wir helfende Hände im Service und im Büro in Voll- oder 
Teilzeit sowie Aushilfen! Auch Schüler & Studenten sind herzlich willkommen.

09.03.  BRUNCH mit der 
Swing Band Savoy Satellites 
(12-15 Uhr) 41,50 € p. P.

10.03.  Tanztee mit dem Duo 
Berlin Music (15-18 Uhr)

11.03.  Helga Hahnemann Show
(12-17 Uhr) mit Marika Born 
„Die Kleene aus Berlin“   
präsentiert „Jetzt kommt die 
Süße“. Frauentagsfeier mit 
2-Gänge-Menü, Tanztee, 
Kaff ee & Kuchen und buntem 
Programm

14.03.  BUDDY IN CONCERT – 
Die Rock‘n‘Roll Show 
mit den original Stars aus dem 
Buddy Holly-Musical

15.03. LIFT
20.03.  Thomas Rühmann, 

Monika Herold & 
Jürgen Ehle: SUGAR MAN

21.03. CCR REVIVAL-BAND
22.03. Quaster & Friends
24.03.  Tanztee mit dem Duo Berlin 

Music (15-18 Uhr)
28.03. Hans die Geige
29.03.  Rolling Stones Coverband – 

Starfucker
05.04. Die Zöllner 5
07.04. & 28.04. 
  Tanztee mit 

dem Duo 
Berlin Music 
(15-18 Uhr)

29.03.  Rolling Stones Coverband – 

05.04. Die Zöllner 5

Bald ist Ostern.
Denken Sie an Ihren Ostergruß!

Telefon: 030 / 65 94 00 65, E-Mail: 
schoeneichekonkret@t-online.de

Anzeigenschluss: 21. März 
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Offiziell angetreten hatte Bürger­
meister Ingo Röll sein Amt bereits 
am 17. Dezember. Zum Neu­
jahrsempfang der Gemeinde am 
10. Januar nahm ihm Beate Simmerl 
(Die Linke) als stellvertretende Vor­
sitzende der Gemeindevertretung 
den Amtseid ab und verband den 
Anlass gleich damit, ihre Hoffnung 
zu formulieren, dass Röll auch die 
49% der Schöneicherinnen und 
Schöneicher, die ihn nicht gewählt 
hatten, mitnehmen möge. 
Ingo Röll nutzte sodann seine 
Begrüßungsworte, um sich zum 
einen bei den Mitarbeitenden der 
Gemeindeverwaltung zu bedanken, 
die ihm bei seiner Einarbeitung 
schon geholfen hatten und zum 
anderen klar zu sagen, dass er alle 
Anliegen, die an ihn herangetragen 
würden, ernst nehmen werde. Klar 
sei aber auch, so der Bürgermeister, 

Die Schöneicher Sportvereine kön­
nen sich freuen, denn das „Haus 
des Sports“ an der Berliner Straße 
feierte bereits Anfang Februar 
Richtfest. Wenn alles gut läuft, 
könnten Vereinsräume, Fitness­
studio und Gaststätte schon zum 
Ende des Jahres bezugsfertig sein. 

„dass er sparsamer und sorgfältiger“ 
mit den vorhandenen Haushalts­
mitteln umgehen wolle. Einigkeit 
bestand an diesem Tag, dass man 
in Schöneiche im Gespräch bleiben, 
Diskussionen führen müsse. Der 
Neujahrsempfang bot dazu schon 
die ersten Möglichkeiten – das 
Jahr 2025 wird noch viele weitere 
Anlässe dafür bieten. 

CK

Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
etwa sechs Millionen Euro. 
Mathias Papendieck (SPD) 
machte noch eine Ankündigung, 
die Anwohnende freuen wird: 
„Die Lärmschutzwände werden 
kommen.“

CK

Amtseid zum Neujahrsempfang

Richtfest für Haus des Sports
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Wir reparieren in der eigenen Werkstatt:
Fernseher, Video-/DVD-Geräte, Hifi – auch DDR, 
Oldies und Röhrenradios, Kaffeevollautomaten, PC …
Also fast alles, was einen Stecker hat. 
Fragen Sie uns!

SP:FERNSEH-DÖRING

Kirschenstr. 29 • 15566 Schöneiche
    030 / 6 49 82 75

Meisterbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–12 & 15–18 Uhr

Verkauf und Reparaturen von TV · Video · Hifi 
PC · Telefon · Antennen · Haushaltsgeräte
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Telefon:
(030) 64 90 38 00

Kieferndamm 45, 15566 Schöneiche
www.dachdeckerei-stoermann.de

1982

Meisterbetrieb

202543

E Dachdeckung
E Dachsanierung
E Dachfenstereinbau
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Im Januar stand wie gewohnt 
die  Grüne Woche  auf unserer 
Agenda. Das Augenmerk lag aber 
nicht auf dem landwirtschaftlichen 
Teil oder den internationalen Her­
stellern. Vielmehr ist es wundervoll, 
sich in den regionalen Hallen von 
Berlin und Brandenburg inspirieren 
zu lassen. Unsere Region hat viele 
Facetten und bietet ein breites Port­
folio an Genuss und Nachhaltigkeit. 
Uns ist die persönliche Verant­
wortung als Lebensmittelhändler 
bewusst und daher sehen wir es als 
Aufgabe, den Erzeugern eine Platt­
form im EDEKA zu bieten. Kurz 
und knapp: hier eine Auflistung der 
Neuheiten in unserem Markt.

Eismanufaktur Urstrom Jersey:
Eine junge Brandenburger Unter­
nehmerin, die es sich zur Aufgabe 
gemacht hat, verträgliches Milcheis 
auf Basis der Milch von Urrindern 
zu produzieren. Auffällig ist die 
nachhaltige Verpackung in Mehr­
weggläsern und die vielen leckeren 
Sorten.

Moody Albert Spirituosen  aus 
dem Nuthetal präsentiert sich nun 
auch im Markt. Ein Unternehmer, 
der seine Marke nach seiner Katze 
benannt hat, bringt Liköre und 
Alkohole in auffälligen Flaschen 

mit. Sorten wie Pistazie oder But­
terscotch sind nicht nur lecker, 
sondern auch mal eine wundervolle 
Möglichkeit, Spirituosen zu ver­
schenken.

Christine Berger  und ihre Pro­
dukte von Sanddorn. Eigentlich 
keine Neuheit, nun aber nach vie­
len Jahren wieder bei uns im Sorti­
ment. Brandenburg beherbergt das 
Gesundheitswunder Sanddorn und 
macht mit dem familiengeführten 
Traditionsunternehmen seit jeher 
alles rund um diese außergewöhn­
liche Frucht.

Tim‘s Kanadische  Brownies und 
viele weitere Produkte kommen aus 
Berlin. In der Hauptstadt werden 

hochwertige Backwaren nach ori­
ginalen Rezepten nach dem Vorbild 
der kanadischen Backkunst her­
gestellt, wie es die Großmutter bei 
der Einwanderung überliefert hat. 
Nicht nur die Minikuchen, sondern 
auch die Plätzchen und gefüllten 
Produkte sind von großartiger Qua­
lität.

Auch kein Neuer im Sortiment 
aber mit einer Vielzahl von lecke­
ren Likören ist  24seven Spirit   
aus Beeskow in den Geschäften. 
Man kann diesen Hersteller nicht 
verfehlen, weil er vor allem durch 
seine auffällige Präsentation auf 
alten Fässern und Reifen ins Auge 
sticht. Den Flamingo Likör Mango-
Rum muss man mal probiert haben.

Erweitert hat auch der Werderaner 
Tannenhof  seine Vielfalt an Pro­
dukten. Mit der Marke Tanntas-
tisch führen wir spezielle Lebens­
mittel und Kosmetikprodukte mit 
den frischen Noten von Tanne, 
Fichte und Zirbenholz. Das geht 
weit über die Nachhaltigkeit von 
Tannenbäumen hinaus.

Mit dem  Ökodorf Brodowin  wird 
es in Schöneiche nun auch den 
regionalen Anbieter um Fertigge­
richte und Molkereiprodukte in 

Demeter Qualität 
geben. Vor allem 
die verschiede­
nen Käsesorten 
sowie Butter und 
Quark sind im 
Regal schon gut 
angenommen und 
finden ihren Lieb­
haber.

Zu guter Letzt 
freuen wir uns 
über die Produkte 
von  Winkel-

manns Spargelhof aus Klaistow. 
Hier haben wir den Spezialisten 
mit verschiedenen Sortimenten um 
Spargel aber auch Beeren. Suppen, 
Konserven, Konfitüren, Nudeln und 
weitere Köstlichkeiten findet man 
nun nicht nur vor Ort, sondern jetzt 
auch bei uns im Markt.

Brandenburg kann so lecker sein!
 

Martin Walter 

EDEKA Martin Walter e.K. 
Lebensmittel-Catering-Gastronomie 
Brandenburgische Straße 153 
15566 Schöneiche 
Tel. 030-649 01 19 
E-Mail: edeka-schoeneiche@gmx.de

Wir waren shoppen und Sie profitieren!
– Anzeige –

www.hotel-spree-idyll.berlin

Unser Seminar- / Kursraum mit angrenzender Terrasse eignet sich hervor-
ragend für Vorträge, Workshops, Tagungen oder Bewegungskurse und bie- 
tet Platz für bis zu 40 Personen. Selbstverständlich gehören zu unserem 
Angebot Getränke und Pausensnacks sowie Mittag- und Abendessen.

RAUM FÜR GEMEINSAME KREATIVE ZEIT

Müggelseedamm 66 — 70 | 12587 Berlin
www.kombüse.berlin |       kombuese.berlin Li
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Genießen Sie unser österliches Brunchbuffet 
am Ostersonntag, 20. April 2025 von 11 bis 15 Uhr.
Mit großer Sonnenterrasse und Blick auf den Hafen!

Tischreservierung:
Per Mail: ahoi@kombuese.berlin
Per Telefon: +49 30 641 940 — 0

59 €
inkl. Kaffee, 
Tee, Wasser 

und Saft

Denken Sie an Ihren Ostergruß in der April-Ausgabe.
Tel. (030) 65 94 00 65 · info@schoeneiche-konkret.de
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Schöneiche ist jetzt christ­
demokratisch konservativ. 
Die zweite Gemeinde­
vertretersitzung nach der 
Bürgermeisterwahl, am 
11.2., brachte es an den 
Sitzungstisch: Bürgermeister – 
CDU; der Dienstherr von ihm, das 
höchste Amt in der Gemeinde, der 
Vorsitzende der Gemeindevertre­
tung – CDU; Hauptausschusslei­
tung – CDU; und der Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss – FDP. Also 
gleiche Fraktion: CDU/FDP. Inte­
ressant die Vorsitzendenwahl als 
solche: Zwei Kandidaten, CDU und 
SPD. Ergebnis: 11:7! Das zählt mei­
ner Logik nach wie folgt: die 11 sind 
von der CDU/FDP plus allen poli­
tischen Interessengruppen: Schön­
eicher Liste, Zusammen für Schön­
eiche, Alternative für Schöneiche. 
Und die 7 Stimmen: SPD, Linke, 
Grüne. Endstand: Miau! 

Der Bericht des Bürgermeisters war 
bissel putzig. Zu jeder Information 
gabs das Datum und die Jahreszahl, 
vorzugsweise 2024. Eigentlich klar. 
Anfragen der Gemeindevertreter  
an ihn die Fülle. Wer traute da wem 
nicht? Der Kommunalverbund mit 
Woltersdorf wegen der Fördergeld­
abschöpfung hat erstmal funktio­
niert, ob das mit der Fördergeldaus­
beutung auch klappt, wird man 
sehen. Es folgte jede Menge büro­
kratisches Um- und Neuverteilen 
und Nachbesetzen. Dazu drei Neue 
im Jugendbeirat. 

Vom Wohngebiet Leipziger Straße 
wird der Bebauungsplan ausgelegt. 
Ein Teil des Gebietes ist Privatbesitz 
und wird ein Allgemeines Wohnge­
biet, da kommt dann etliches All­
gemeine hin. Und die Gymnasial­
schule wird mit dem zweiten 
Entwurf auch wieder ausgelegt.
Dann gings wieder um die Sand­
straßen. Die Prioritäten überhaupt. 
Die AfS gab mit dem Einzig Wah­

ren „inakzeptable Straßen­
verhältnisse 34 Jahre nach 
der deutschen Einheit“ vor. 
Und dann gings los! Mit 
dem festzulegenden jähr­
lichen Budget von 1% des 

Hauhalts war man sich ja noch fast 
einig. Wobei bei Notwendigkeiten 
der Etat und auch die Prioritäten­
liste anzupassen sei. Und der pri­
vate Straßenausbau nach wie vor 
unterstützt wird. Aber wie gesagt, 
der Einzig Wahre fand die SPD 
dreist, der neue Finanzer prangerte 
die jahrelange Vernachlässigung an 
und… und… Jemand erbarmte sich 
mit  „Ende der Debatte!“ Ich als bei­
sitzendes Katzentier fragte irritiert 
in der Sitznachbarschaft, was denn 
nun bei herausgekommen sei? Ant­
wort: Nischt! Miau??

Die Rathaus-Nachrichten sollten 
von der AfS wieder mal abschaf­
fend ersetzt werden. Nö! Mal sehen, 
wie lange das bei denen vorhält! 
Die Kugi bekommt mehr kulturel­
les Geld. Und die LKW-Tonnage 
in der Rahnsdorfer Straße wird 
nicht begrenzt. Erstens ist das eine 
Landesstraße und zweitens, wenn 
das woanders durchdonnert, ist es 
dasselbe, dann geht halt die andere 
Straße kaputt. Was brächte das?

Und dann kamen die „wahren 
Themen“ nach der Bürgermeister­
erneuerung: 
Der kommunale Wohnungsbestand 

3/25  christlich demokratisch

BRANDHERM Automobile
Tel.: (030) 648 90 51 oder 648 14 02
E-Mail: info@autohaus-brandherm.de
Fürstenwalder Allee 341 · 12589 Berlin
www.autohaus-brandherm.de

U N S E R  L E I S T U N G S A N G E B OT

  Verkauf von Gebraucht- und 
Jahreswagen

 Zubehör – Ersatzteilverkauf

 Werkstatt – Meisterbetrieb 

 TÜV/AU

 Unfallreparaturen 

 Reifenservice

 Finanzierung

Fliesen-, Platten- & Mosaikleger
Planung und Beratung

• Fliesen-Platten-Mosaik
• Trockenbau
• Klein- & HausreparaturenHHK H. Kamischke

Hausservice

Hohes Feld 60
15566 Schöneiche

www.Fliesenleger-kaMischke.de

Telefon: 030-649 15 86
Handy: 0177-477 79 31 

 
Wasser
Wärme
Wellness

Dipl.-Ing. (FH) Jörg Seidlitz
Rudolf-Breitscheid-Straße 58
15562 Rüdersdorf bei Berlin 

Telefon: (033 638) 68 923
Internet: www.seidlitz-gmbh.de
geöffnet: Mo.–Do. 10–14 Uhr

1992 – 2025
Seit über 30 Jahren Ihr zuverlässiger 

Partner in der Haustechnik

•  Maurer-, Putz-  
und Betonarbeiten

• Vollwärmeschutz

• Kleinreparaturen

• Dachausbauten

• Fliesenarbeiten

• Trockenbau

Rosa-Luxemburg-Straße 4, 15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 649 80 11 · Mobil: 0173 / 236 52 95
E-Mail: frank.ziminga@gmail.com
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– das sind so um die 300 Woh­
nungen – soll nicht mehr von der 
Gemeindeverwaltung, sondern von 
einem kommunalen Eigenbetrieb 
bewirtschaftet werden. War schon 
2018 gefordert worden. Die Ein­
reicher – CDU/FDP, ZfS, SCHÖN 
– hatten dann Probleme unterein­
ander. Für die Rückstellung, bzw. 
Vorstellung auf 2026 waren dann 
aber fast alle. 
Und für das LPG-Gelände soll end­
lich mit den störrischen Flächen­
eigentümern – wie 2018 im INOEK 
(Integriertes Ortsentwicklungs­
Konzept) festgelegt – ein Kompro­
miss gefunden werden, forderte die 
AfS. Die anderen waren dann auch 
dafür.

Und schön wäre es auch, wenn es in 
der Berliner Straße – Babickstraße/
Puhlmannsteig – einen beleuchte­
ten Gehweg geben würde. Unver­
züglich. 2026!

Ziemlich lang geworden das Ganze. 
Aber um trotzdem noch mal auf den 
Anfang und die neue Gemeinde­
vertretung zurückzukommen: Nie­
mand ist ja nur christdemokratisch, 
nur rot oder nur grün!! Also genie­
ßen Sie den Klimawandel!

Ach so, einer Info-Bitte möchte ich 
noch nachkommen: Die Online-
Zeitung heißt jetzt: schoeneiche-
aktuell.de

 Ihre Miau-Journaille

Hörgeräte in Schöneiche
Seit über 60 Jahren für Sie vor Ort

✓✓ ausführliche persönliche Beratung
✓✓ kostenloser Hörtest und Probetragen

der Hörgeräte in Ihrem Alltag
✓✓ Hausbesuchsservice
✓✓ individueller Gehörschutz
✓✓ Schwimmschutz
✓✓ Lichtsignalanlagen
Vereinbaren Sie jetzt einen Termin!

Optik – Hörakustik Meyer – Ihr Akustiker vor Ort
✓✓ barrierefrei erreichbar mit kostenlosem Parkplatz vor der Tür
Brandenburgische Str. 151 · in den Rathausarkaden
15566 Schöneiche · Tel.: 030 64 93 309 · www.optik-meyer.info

Unser Service für Sie:

RohRReinigungsseRvice
notdienst: 0171-729 15 15

Fa. Strauß · Buchhorster Str. 40 · 15537 Erkner

Ihre Traumküche vom Fachmann
SEIT 26 JAHREN

Wir nehmen uns Zeit für Sie.
Termine nach telefonischer Vereinbarung
 
DAMM KÜCHEN     Telefon (03341) 300 691
Eichenallee 19, 15345 Altlandsberg/OT Gielsdorf
E-Mail: info@damm-kuechen.de
www.damm-kuechen.de

•  Individuelle Küchenplanung in entspannter Atmosphäre
• hochwertige Markengeräte 
•  Arbeitsplatten von Keramik, Naturstein bis Massivholz

Eine s/w-Anzeige in dieser Größe 
(30 mm hoch) kostet 60,69 Euro.

Telefon: 030-659 400 65
E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de

Im Land Brandenburg sind rund 
68.000 Menschen von einer 
Demenzerkrankung betroffen. Zwei 
Drittel von ihnen leben zu Hause 
und werden von Ihren Familien 
persönlich umsorgt. Diese pflegen­
den Angehörigen müssen gestärkt 
und unterstützt werden. Dafür bie­
ten wir, das Seniorenbüro Wolters­
dorf/ Schöneiche, in Zusammenar­
beit mit dem Kompetenzzentrum 
Demenz für das Land Brandenburg 
eine Angehörigenschulung an.

„Gut zu wissen, dass ich mit dieser 
Aufgabe nicht allein bin - ich weiß 
jetzt, wo ich Unterstützung finden 
kann. Und die Gespräche in der 
Gruppe haben mir sehr geholfen, 
mit meinem Mann besser zurecht­
zukommen,“ sagte eine Teilneh­
merin am Ende der Schulungsreihe 
„Hilfe beim Helfen“. Die Schulung 
bietet Angehörigen von Menschen 

(PM) Nach dem Landesaufnahme­
gesetz hat der Landkreis Oder-
Spree im Jahr 2024 insgesamt 610 
Migrantinnen und Migranten auf­
genommen. Davon wurden 560 
Personen über die Zentrale Aus­
länderbehörde des Landes Bran­
denburg und 50 Personen über das 
Landesamt für Soziales und Versor­
gung zugewiesen. Damit wurde das 
Aufnahmesoll von 260 Personen im 
Landkreis übererfüllt. Mit Ablauf 
des Jahres 2024 lebten im Landkreis 
Oder-Spree insgesamt 12.996 Aus­
länderinnen und Ausländer. Das 
entspricht 7,1 Prozent der Gesamt­
bevölkerung.
Mit einem Fluchthintergrund sind 
aktuell insgesamt 4.476 Personen 
im Landkreis Oder-Spree regist­
riert. Dazu gehören Asylbewerbe­
rinnen und Asylbewerber, gedul­

mit Demenz aus Woltersdorf, 
Schöneiche und Umgebung die 
Möglichkeit wichtige Informatio­
nen zu medizinischen, rechtlichen 
und finanziellen Fragen.

Auch praktische Tipps z.B. für den 
Umgang mit Erkrankten werden 
besprochen. Am 23. April beginnt 
die achtteilige Schulungsreihe. Sie 
findet immer mittwochs von 15 bis 17 
Uhr im Rathaus Woltersdorf/ Senio­
renclub (Rudolf-Breitscheid-Str. 23) 
statt. Versicherte aller Kassen kön­
nen kostenfrei teilnehmen, jedoch 
wird um Anmeldung gebeten. 

Informationen dazu bei: 
Heike Preuß, Seniorenbüro 
Woltersdorf/ Schöneiche; 
preuss@gemeinde-woltersdorf.de; 
Tel. 03362/ 5869-37 oder 
preuss@schoeneiche.de; 
Tel. 030/ 643 304-230

dete Menschen sowie Personen, 
die eine Aufenthaltserlaubnis oder 
Niederlassungserlaubnis aus völker­
rechtlichen, humanitären oder poli­
tischen Gründen haben. Rund ein 
Viertel der Zugewanderten kommt 
aus anderen EU-Staaten.
Im Landkreis Oder-Spree sind 
derzeit neun Gemeinschaftsunter­
künfte und 303 Übergangswohnun­
gen zur vorläufigen Unterbringung 
von Flüchtlingen und weiteren aus 
dem Ausland zugewanderten Per­
sonen in Betrieb. In diesen Ein­
richtungen wurden im vergange­
nen Jahr insgesamt 2.054 Personen 
untergebracht.
Im Jahr 2025 besteht aufgrund der 
verminderten Zugänge im Land 
Brandenburg keine Aufnahmever­
pflichtung für den Landkreis Oder-
Spree.

Schulung für pflegende Angehörige

Keine Aufnahme von Flüchtlingen in 2025
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Es ist modern geworden, neuen 
Versionen von Altbekanntem den 
Stempel 2.0 aufzudrücken. Die in 
diesem Winter erstmals angebote­
nen Kahnfahrten im Kleinen Spree­
waldpark von Schöneiche verdienen 
diesen Stempel, erinnern sie doch an 
eine hundertjährige Tradition, die 
der Gastronom Max Mann begrün­
dete. 1910 hatte er das Waldschloss 
Schöneiche gekauft, das 1897 gebaut 
worden war und in kurzer Zeit viele 
Eigentümer hatte.
Lange war das Waldschloss die 
erste Restauration, in die Spazier­
gänger auf dem Weg vom Bahnhof 
Rahnsdorf zum Schloss Schöneiche 
einkehren konnten. Schon der Gast­
wirt Carl Clasen, einer von Manns 
Vorgängern, hatte das Hinterland 
des Lokals mit den Fließarmen 
der Senitz, dem heutigen Fre­
dersdorfer Mühlenfließ, und dem 
Erlenbruchwald für die Besucher 
nutzbar gemacht. Er warb mit der 
Möglichkeit zur Ausspannung für 
25 Pferde, Kegelbahn, Bil­
lard und Fernsprecher. Er 
baute eine Badeanstalt und 
in dem großen schattigen 
Garten konnten Familien 
wie es damals Mode war 
Kaffee kochen.
Max Mann beließ es nicht 
dabei, zumal die Anla­
gen nicht mehr im besten 
Zustand gewesen sein sol­
len. Er verwandelte das 

Wasserwerks in Friedrichshagen 
1926 trocken fiel, und auf dem auch 
Boote fuhren, war der Kleine Spree­
wald eine Attraktion, die ihresglei­
chen suchte. Einen Tag im Grünen 
zu verbringen und abends wieder zu 
Hause zu sein, entsprach dem Zeit­
geist.
610 Meter lang war der Parcours des 
Kleinen Spreewalds, wie Max Mann 
sein Lokal schnell selbst nannte. 
Viel länger und beinahe abenteu­
erlich haben alte Schöneicher diese 
Kahnfahrten in Erinnerung. 1972 

fand die letzte Tour statt, 
vom Kleinen Spreewald 
blieb nur der Name der 
Gaststätte übrig, bis auch 
diese abgerissen wurde. 
Zunächst, denn 1997 
begannen das Natur­
schutzaktiv Schöneiche 
und die Frauengruppe 
Lebensart e. V. damit, 
eine Parkanlage auf dem  
inzwischen leerstehen­

Gelände rund um das Waldschloss 
in einen Kleinen Spreewald, indem 
er ausgehend vom Fließ Kanäle 
graben ließ, die sich in jener Zeit 
rasch mit Wasser füllten. Die 
Spreewald-Illusion war perfekt, 
als der Geschäftsmann Kähne aus 
dem echten Spreewald beschaffte. 
An den Wochenenden pilgerten 
die Berliner nach Schöneiche, um 
Kahn zu fahren, zu baden und die 
gute Luft zu genießen. Spätestens 
mit dem Verschwinden eines Sees 
in Fichtenau, der mit dem Bau des 

den Gelände zu planen. Zwei Jahre 
später wurde der Kleine Spreewald-
Park mit einem Abenteuerspielplatz, 
verschiedenen Erlebnispfaden und 
einem wieder intakten Kanalsystem 
eröffnet. Dafür wurden die längst 
zugewachsenen Kanäle im Außen­
kreis – der Innenkreis blieb wegen 
des Naturschutzes unberührt - wie­
der ausgehoben, so dass bei ent­
sprechendem Wasserstand wieder 
Kanalfahrten auf einer Länge von 
435 Metern durchgeführt werden 
können.
Und weil das Fließ in vielen Som­
mern austrocknet, kamen die 
Naturschützer auf die Idee, Kahn­
fahrten im Winter anzubieten. 
Möglich macht das ein Aluminium­
kahn, der - anders als ein Holzkahn 
- auch kurzfristig eingesetzt werden 
kann. Solange das Wasser fließt und 
nicht zu Eis erstarrt. Dafür müssten 
Kahnfahrten 3.0 erfunden werden.                                     

Ina Pachmann

Die perfekte Spreewald-Illusion
Beiträge zum 650. Jubiläumsjahr von Schöneiche: 
Der Ortschronikfachbeirat erforscht, sammelt und schreibt Geschichte(n) - neunter Teil

Thomas Kietzke

Montag 19-20 Uhr
Mittwoch 18-20 Uhr

www.huk.de/vm/t.kietzke
E-Mail: kietzke@hukvm.de

Friedensaue 12
15566 Schöneiche

Die neuen 
Mopedschilder 
sind fällig:
Moped ab 38,- €  ·  E-Scooter ab 22,- €
auch mit Diebstahlschutz möglich!

Vermessungsbüro Junge
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieurin

im Land Brandenburg

Tel.: (030) 64 90 06 - 10
Fax: (030) 64 90 06 - 30
E-Mail: info@vermessung-junge.de
www.vermessung-junge.de

August-Borsig-Ring 39 · 15566 Schöneiche bei Berlin

Kompostierplatz KompoTerra  
Fischer GmbH

Neuenhagener Chaussee 1-3 (hinter FloraLand Arnold) • 15566 Schöneiche 
Telefon (030) 64 38 85 23• www.kompoterra-schoeneiche.de • 

März: Mo.–Fr. 8–16 Uhr · ab April: Mo.–Fr. 7–18 Uhr, Sa. 9–12 Uhr

Kompost zur Düngung
Vertrieb von Sand, Kies, Boden, Rindenmulch
Annahme von Gartenabfällen







Friedrichshagener Straße 43

15566 Schöneiche 
Telefon (030) 6 49 31 47
Funk (0171) 4 23 92 64
E-Mail trautwein-ghs-gmbh@arcor.de

• Wärmepumpen

• Klima / Lüftung

• alternative Heizsysteme

• Gebäudeenergieberatung
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Momentan kann man es kaum glau­
ben, dass schon bald Frühling sein 
wird und Blumen und Bäume sprie­
ßen und in den Gärten geschäftiges 
Treiben fleißiger Gärtner:innen 
aber auch das fleißige Treiben von 
Insekten und anderen Tieren wie­
der zu beobachten sein wird.

Wir freuen uns sehr, mit finanziel­
ler Unterstützung der Gemeinden 
Schöneiche und Erkner auch in 
diesem Jahr die Organisation der 
Offenen Gärten wieder beginnen 

zu können und laden hiermit alle 
Menschen, die einen Garten bewirt­
schaften, ein, diesen am Wochen­
ende 14./15. Juni zu öffnen.
Es geht dabei weder darum den 
„größten“, „schönsten“ oder „beson­
dersten“ Garten zu haben, sondern 
darum die Schönheit und Freude 
des Gärtnerns mit anderen Men­
schen zu teilen.

Wir freuen uns auf kleine Gärten, 
Gemüsegärten, Waldgärten, wilde 
Gärten, gepflegte Gärten, Bauern­
gärten und was es sonst noch für 
Gärten zu entdecken gibt.

Wenn auch Sie noch als Gastgeber:in 
für ein paar Stunden in Ihren Gar­
ten einladen möchten, freuen wir 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme 
unter kontakt@offenegaerten-los.de 
oder Telefon 0163 4298862.

Weitere Informationen, Anmelde­
formular und 
Bilder und 
Berichte aus den 
Vorjahren unter 
www.offene­
gaerten-los.de 

Auch in diesem Jahr sind 
Offene Gärten geplant!

Alle Infos unter:
www.docemus.de/fos-einjaehrig

neu!
ab dem  

Schuljahr 2025/26 
am Campus  

Blumberg
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Am 5. und 6. April wird es von 11 
bis 17 Uhr   unseren Ostermarkt 
im historischen Raufutterspeicher 
geben. Freuen Sie sich über zahl­
reiche Stände mit  unterschiedlichs­
ten Angeboten. Unsere Heimat­
freundin Gabi Paulaeck ist bemüht, 
die Auswahl der Stände so zu koor­
dinieren, dass eine große Vielfältig­
keit gegeben ist. Neben dem Bastel­
stand mit Kindern, betreut durch 
Regina Necker, geben die Heimat­
freunde alles, um Sie zufrieden zu 
stellen. Ein großes Angebot von 
selbstgebackenem Kuchen, Suppe 
und Bratwurst erwartet Sie.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Gerlinde Krause
 

Ende des Jahres hören die monat­
lichen Ortsrundfahrten auf. Ich 
gehe in den Ruhestand und wollte 
mit diesem Artikel noch einmal 
werben. Aber es ist irgendwie 
auch Ortsgeschichte in der Orts­
geschichte, so dass die „Werbung“ 
doch etwas länger wird.
Nach der Wende hatte ich u.a. eine 
ABM bei den Neuen Schöneicher 
Nachrichten. Da sprach mich eines 
Tages Traute Kärgel an. Sie machte 
in den 90er Jahren die Senioren­
arbeit in Schöneiche. Ich hätte doch 
durch den Zeitungs-Job Ahnung 
vom Ort. Und es gäbe so viel Neue 
und Ältere, denen könnte man doch 
mit dem Gemeindebus den Ort 
zeigen. So begann es. 
Bürgermeister Jüttner regte sich 
irgendwann auf, dass Reden und 
Fahren nicht zusammenpassen 
würde. Erst war ich enttäuscht, aber 
bald fand ich es richtig gut. Die 
längste Zeit war dann Ekki Brühn 
der Fahrer, später Eberhard Döbe­
ling. Etliche Gemeindevertreter 
waren ebenfalls neugierig auf die 

Im März finden folgende Konzerte 
in unserer ehem. Schlosskirche 
statt: 
· �8.3., 16 Uhr: „Audite“-Konzert 
zum Internationalen Frauentag

· �15.3., 16 Uhr Brandenburgisches 
Konzertorchester mit Strauß­
melodien

· �22.3., 16 Uhr: Harfen-Konzert mit 
Jessyca Flemming

· �23.3., 16 Uhr: Duo con emotione: 
„Wie herrlich leuchtet mir die 
Natur“

· �30.3., 16 Uhr: Ersatzkonzert vom 
12.1.2025 Neujahrskonzert – 
Große Romantik mit dem  
Rodur Trio Berlin

Fahrten und das Fahren und Schön­
eiche. Übrigens Ralf Steinbrück hat 
auch mal am Lenkrad gesessen. 
Und es ist bisher auch üblich, dass 
Mitfahrende aus ihrem Ortsleben 
Geschichten und Fakten beitrugen 
und beitragen. So haben wir z.B. 
die Strecke zum Gewerbegebiet 
bald rausgelassen. Das war zeitlich 
gar nicht mehr zu schaffen, weil 
das immer mehr und interessanter 
wurde. Und um auf die Überschrift 
zu kommen: Und ich immer älter!

Also Finito, Ende 2025. Bis dahin 
die Anmeldung wie üblich – ver­
merkt stets im Amtsblatt: 
Einmal monatlich 9.30-12.30 Uhr, 
Unkostenbeitrag 3€
Anmeldung bei Frau Grunwitz, 
Stadtmarketing & Tourismus, Tel. 
649 584 86 oder persönlich in der 
KultOurkate, Dorfaue 5. 
Termine: 11.3., 15.4., 13.5., 17.6., 
15.7., 12.8., 16.9., 14.10., 11.11.
Also bis demnächst! 

Dr. Dagmar Nawroth

Ostermarkt im historischen 
Raufutterspeicher

Ortsrundfahrt-Finito

Schöneiche

für den Frieden.

bekommt
Bürgermeister 

„Bürger
Peace“ 

Die Wahl ist vorüber, unser Einsatz für ein 
gutes KLIMA – auch zwischenmenschlich – 
geht weiter. 
Wir wollen uns austauschen, was wir vor Ort 
für das Klima tun können. 

Unser nächster Klima-Treff findet am Mittwoch, 
26. März, um 19 Uhr in der Kulturgießerei statt. 
Alle sind herzlich eingeladen.

Katrin Neubert · Stefan Brandes
E-Mail: post@gruene-schoeneiche.de · Telefon: 030 22 39 00 39

Eine s/w-Anzeige in dieser Größe 
(30 mm hoch) kostet 60,69 Euro.

Telefon: 030-659 400 65
E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de
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Andreas Bachhoffer neuer Vorsitzender 

der Gemeindevertretung Schöneiche

Fraktion CDU/FDP neu aufgestellt

CDU Schöneiche 

Vorsitzende: Anke Winkmann 

Tel: 0173 - 3063163 

vorstand@cdu-schoeneiche.de 

www.cdu-schoeneiche.de 

Nachdem Ingo Röll sein Amt als Bürgermeister 

angetreten hat, war ein Nachfolger für den Vorsitz 

der Schöneicher Gemeindevertretung zu wählen. 

Die Fraktion CDU/FDP hat dafür das Vorschlagsrecht. 

Mehrheitlich folgten uns die Gemeindevertreter und 

wählten Andreas Bachhoffer (2.v.r., CDU) zum neuen 

Vorsitzenden. Als Nachfolgerin für Ingo Röll als Mit-

glied der Fraktion tritt die ehem. Bundesministerin 

Claudia Crawford (geb. Nolte, 6.v.r., CDU) ihr Amt an. 

Fraktionsvorsitzende bleibt Anke Winkmann (3.v.l., 

CDU), Stellvertreter und neuer Vorsitzender des 

Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Wohnen 

ist Peter Pohle (2.v.l., FDP), weiteres Mitglied der 

Fraktion ist Karin Griesche (4.v.r., CDU).

Ist das Kultur oder 
kann das weg?
Liebe Schöneicherinnen und Schöneicher,
die Förderung von kulturellen Einrichtungen  
gehört zu den nichtpflichtigen freiwilligen 
Aufgaben einer Gemeinde. Wir fördern seit 
vielen Jahren die Kulturgießerei jährlich 
mit ca.  85.000  Euro. Unter der Leitung von  
Janek  Grahmann werden zahlreiche kulturelle Veranstaltungen, 
wie Konzerte, Theateraufführungen, Seniorentanz, Puppentheater, 
Kunstausstellungen, Kurse und u.a. der beliebte Weihnachtsmarkt 
organisiert. Der Ort bietet außerdem viele Möglichkeiten, sich mit 
anderen zu treffen, z. B. im Café International. Getragen wird die 
Kulturgießerei durch den Verein Kunst- und Kulturinitiative Schön-
eiche e.V., deren Mitglieder ehrenamtlich viele Veranstaltungen 
betreuen. Als nun wegen gestiegener Kosten eine Erhöhung der 
Förderung von 26.000 Euro beantragt wurde, um das Angebot zu 
halten, wurde zunächst hitzig diskutiert. Mit den Stimmen der SPD 
wurde dem höheren Zuschuss zugestimmt – weil wir Kultur eben 
nicht  einfach wegfallen lassen.

Ihre Maria Kampermann
Vorsitzende der SPD Schöneiche

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns:  
0151-57 85 64 80 oder info@spd-schoeneiche.de

www.spd-schoeneiche.de

Nach dem Erfolg im letzten Jahr mit 
dem Theaterstück „Der Sturm“ von 
Shakespeare ist in der Kulturgieße­
rei das nächste Jugendtheaterpro­
jekt gestartet. 
Und noch werden Kinder und 
Jugendliche ab 11 Jahren gesucht, 
die sich auf der Bühne einmal aus­
probieren wollen. Vorkenntnisse 
sind explizit nicht erforderlich. Die 
Schauspielerin und Sozialpäda­
gogin Claudia Dornath möchte in 
diesem Jahr einen Klassiker mög­
lichst modern inszenieren mit tol­
ler Musik und Bühneneffekten. 

Geprobt wird immer mittwochs 
von 16:30 bis 18:15. Der Einstieg ist 
jederzeit möglich. Dornath bietet 
Theaterprojekte seit 2013 für Kinder 
und Jugendliche in der Kulturgie­
ßerei an. Zusätzlich zu den Proben 
wird es zwei Workshops zu Büh­
nenbild und Kostümen geben. Die 
Aufführungen finden am letzten 
Juni-Wochenende statt. 
Anmeldungen und für weitere 
Informationsbedarfe: 
claudia.dornath@freenet.de. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

CK

Jugendtheater sucht Schauspielnachwuchs

Am 14. März, 19 Uhr, ist die Alte 
Schule in Woltersdorf vorbereitet 
für Strategie-, Gesellschafts- und 
Kartenspiele in größeren Gruppen 
wie auch für Brettspiele zu zweit, 
dabei kann im Laufe des Abends 
gut gewechselt werden. Vielfalt und 
Abwechslung ergeben sich daraus, 
dass die Besucherinnen und Besu­
cher eigene Lieblingsspiele mitbrin­
gen und vorstellen können – Geübte, 
Anfänger, Begeisterte und einfach 
Neugierige sind gleichermaßen will­
kommen! Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt. Der Eintritt ist frei.

Zur Vernissage unter dem Titel 
„Mama, ich bin Künstler“ wird am 
16. März um 16 Uhr eingeladen. 
Auf der Suche nach dem perfekten 
Bild beschreiten zwei junge Talente,  
Luisa Jacob und Lukas Goldbaum, 
den Pfad der multimedialen Gestal­
tung. Nun stellen die beiden ihre 
bedeutendsten Schöpfungen aus. 
Werden sie sich im Urwald aus 
Illustration, Grafik, Malerei, Skulp­
tur und 3D bewähren? Die Ausstel­
lung läuft bis zum 12. Juni 2025.

Das „Romantische Theater Rüders­
dorf“ zeigt „Seitensprung mit 
Zusatzzahl, oder: Lügen haben 
schöne Beine“ – eine Komödie in 
vier Akten von Indra Janorschke 
und Dario Weberg.
Der ehemalige Seemann Matze 
Fischer hat sich sein Leben gemüt­
lich eingerichtet. Während seine 
Frau Julia als Anwältin das Geld 
nach Hause bringt, kümmert er sich 
um den Haushalt, schaut Fernsehen 
und vertreibt sich mit seinen Freun­
den die Zeit. Doch dann passiert 
eine Katastrophe: Matze gewinnt 
im Lotto und er weiß, dass es nur 
eine Möglichkeit gibt, sein beque­
mes Leben zu retten. Er muss den 
Gewinn vor Julia verheimlichen, 
die sofort ihren Job aufgeben und 
mit ihm in ein südliches Land aus­
wandern würde. Natürlich hat diese 
Entscheidung eine ganze Reihe 
spannender Verwicklungen zur 
Folge. 
Die Aufführung findet statt am  
29. März um 19 Uhr. Eintritt: 12 €, 
Reservierung per Mail an post@
alte-schule-woltersdorf.de

Veranstaltungen in der Alten Schule 
in Woltersdorf		
Spiele und Brot – Offener Spieleabend
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„Paul und Paula“ war und ist Kult. 
1973 hatten in kurzer Zeit 3 Milli­
onen Menschen den Film gesehen. 
Er spiegelte das Lebensgefühl einer 
ganzen Generation. Am Freitag, 
dem 28.03. ist die Berliner Schau­
spielerin Rike Schuberty mit ihrer 
Neuinterpretation von „Paul und 
Paula“ auf der Bühne der Kultur­
gießerei zu Gast. Sie verkörpert die 
alleinerziehende Verkäuferin Paula, 
die bedingungslos um ihr Glück 
kämpft. Eine Frau aus dem Volke, 
die reden darf, wie sie redet, die wis­
sen darf, was sie weiß, die alt genug 
ist, um keine Zweifel zu haben an 
der großen Liebe. Unter der Regie 
von Tilla Kratochwil entsteht eine 
sinnliche Mischung aus Thea­
ter, Live Musik und Puppenspiel. 
„Erfrischend witzig“, „berührend“ 
und „ein kleines Wunder“ schreibt 
die Kritik. Kurzum, ein Abend, der 
im Gedächtnis bleiben wird.
Rike Schuberty: „Paul und Paula 
– Eine Legende“, Theater mit 
Puppenspiel und Live-Musik, am 
Fr., 28.03., Beginn: 20 Uhr.

Neben „Paul und Paula“ warten noch 
zahlreiche weitere Highlights im 
Märzprogramm der Kulturgießerei:
Am 8.3. ist Weltfrauentag! Zu 
diesem Anlass öffnet auch in die­
sem Jahr die Bar der Kulturgie­
ßerei exklusiv (!) für alle Frauen. 
Die Besucherinnen erwarten gute 
Drinks, feine Live-Musik und eine 
entspannte Atmosphäre.
FrauenBar am Weltfrauentag:
Sa., 8.3., Beginn 19 Uhr

Einmal im Monat lädt das Kinder­
Kino zu einem Filmnachmittag mit 

wie kommt es nur an der Katze vor­
bei? Die Ameise hat einen Plan... 
Auf dem Weg zum Glück stellt sich 
immer wieder die Frage: Wer ist 
Freund und wer ist Feind? Am Ende 
hat Mäuseken auf jeden Fall gelernt: 
Wer nicht wagt, der nicht gewinnt! 
Rike Schuberty: „Mäuseken 
Wackelohr“, Puppentheater ab 
4 Jahren, Sa., 29.3., Beginn 15 Uhr

Am Abend des 29.3. lädt der 
Jugendbeirat Schöneiche ab 18 
Uhr zur großen „Party Night“ in 
die Kulturgießerei ein. Für alle 
zwischen 13 und 18 Jahren gibt es 
Drinks, Snacks und aktuelle Musik 
vom DJ.

frischem Popcorn und ausgewählten 
Kinderfilmen in die Kulturgießerei 
ein. Am 20.3. wird der Film „Mein 
Lotta Leben – Alles Bingo mit Fla­
mingo!“ gezeigt – eine kindgerechte 
und witzige filmische Umsetzung 
der bekannten Buchvorlage. 
KinderKino in der Kulturgießerei: 
„Mein Lotta Leben – Alles Bingo 
mit Flamingo“, Do., 20.3., Beginn 
16 Uhr

Kinder und Kindgebliebene können 
am 29.3. um 15 Uhr die Geschichte 
vom „Mäuseken Wackelohr“ frei 
nach Hans Fallada erleben. Mäu­
seken schwärmt für den Mäuserich 
auf der anderen Straßenseite – doch 

Party Night, für alle zwischen 
13 und 18 Jahren, Sa., 29.3., Beginn 
18 Uhr

Außerdem im März in der 
Kulturgießerei:
· �Seniorentanz mit Live-Musik,  
Fr. 7.3., Beginn 15 Uhr

· �Der Besuch der alten Dame 
(Theater aus Schöneiche), Fr. 14. + 
Sa. 15. + So. 16.3. (ausverkauft!)

· �Stumpen mit Kind und Kegel, 
Sa. 22.3., Beginn 20 Uhr (ausver­
kauft!)

Tickets im Vorverkauf sowie alle 
Infos zum Programm gibt es auf 
www.kulturgiesserei.de.

„Paul und Paula – Eine Legende“ in der Kulturgießerei

Die Berliner Schauspielerin Rike Schuberty ist am Freitag, dem 28.03., mit „Paul und Paula – Eine Legende“ zu Gast in der 
Kulturgießerei Schöneiche 	 Foto: Gesa Simons

1985        ◆          40 JAHRE        ◆          2025
Rainer Nuss

Rechtsanwalt
�  Straßenverkehrsrecht (Verteidigung in Bußgeld- und Strafverfahren)
�  Erbrecht (Beratung bei Erbvorsorge, Testamenten und im Erbfall)
�  Immobilienrecht (Vertragsgestaltung bei Grundstücks übertragung, 

Beratung im Nachbarrecht)
� Arbeitsrecht (Kündigungsschutzverfahren)

Termine nach Vereinbarung / Hausbesuche bei Bedarf
Akazienstraße 23, 15566 Schöneiche

Tel. (030) 6 49 30 28· Fax (030) 64 38 94 27
E-Mail: ra.rainer.nuss@gmail.com
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Was kommt nach der Schule? Ein Studium, eine Ausbildung oder 
vielleicht ein Freiwilligendienst? Diese Frage beschäftigt viele 
Schülerinnen und Schüler der Docemus Privatschulen – und genau 
hier setzt der Zukunftstag am Campus Neu Zittau an. 

Eine Vielzahl an Ausstellern

Auch in diesem Jahr verwandelte sich die Aula des Campus Neu Zittau 
in eine großartige Karriereausstellung: An insgesamt 30 Ständen 
präsentierten Unternehmen, Hochschulen und Institutionen ihre 
vielfältigen Ausbildungs- und Studienangebote. Die Schülerinnen 
und Schüler der Klassenstufen 9 bis 12 nutzen die Gelegenheit, sich 
über ihre Karrierechancen zu informieren und mit Experten ins Ge-
spräch zu kommen.

Ein besonderes Highlight war der Stand der Deutschen Bahn bzw. 
der S-Bahn Berlin: Direkt vor der Aula parkte ein kleiner Partywagen, 
der für Gesprächsstoff und eine lockere Atmosphäre sorgte.

Wissen aus erster Hand – Vorträge und Workshops

Neben den Messeständen fanden in separaten Räumen Fachvorträge 
statt, die bei den Schülerinnen und Schülern auf großes Interesse 
stießen. Besonders die Präsentation von Weltwärts und dem BER 
(Flughafen Berlin-Brandenburg) waren so gefragt, dass die Räume 

aus allen Nähten platzten. Auch die Technische Hochschule Wildau 
(TH Wildau) sowie die Hochschule für Wirtschaft und Recht (HWR) 
boten faszinierende Einblicke in ihre Studiengänge.

Bereits zum dritten Mal fand der Zukunftstag am Campus Neu Zittau 
statt – und erneut war er ein voller Erfolg. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Aussteller, Vortragenden und Organisatoren, die diesen Tag 
möglich gemacht haben. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr 
und auf viele neue Zukunftsperspektiven!

Und für alle Schüler, die nach dem Mittleren Schulabschluss 
ihr Abitur machen möchten: Kommt auf unsere Fachoberschule! 
Mach dein Fachabitur im Bereich Wirtschaft oder Sozialwesen bei 
Docemus und hol dir deine Studienberechtigung.

www.docemus.de/fos

Großer Zukunftstag
am Docemus Campus Neu Zittau

www.docemus.dedocemus.de/FOS

10. Klasse geschafft? Dann hänge zwei Jahre 
dran und hole dir deine Studienberechtigung! 
Mit dem Fachabitur kannst du jede Fachhoch-
schule besuchen und sogar an Brandenburger 
Universitäten studieren.

10. Klasse
WEITER GEHTS!
MACH DEIN 
FACHABI! Informier  

dich jetzt und

komm zu 
uns!
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v.l.: Die Kooperation mit Germania Schöneiche ist besiegelt: Ben Falkowski, Michael Fritz, 
Sandra Wendt und Johannes Südbeck (beide von der Storchenschule) und Doreen Gierke.

Storchenschule, eine gemeinsame 
Partnerschaft. Die SV Germania 
unterstützt dabei insbesondere mit 
eigenen Trainern das Ganztagsan­
gebot der Storchenschule mit einer 
Fußball AG. Die AG findet zunächst 
einmal pro Woche, zukünftig zwei 
Mal in der Woche statt.

Das Angebot richtet sich vor allem 
an Jungen und Mädchen von der  
4. Klasse bis zur 6. Klasse, die noch 
nicht Mitglied bei der Germania 
sind. Aber auch Vereinsmitglieder 
sind herzlich willkommen. Durch­

11. Germania Wintercup 
der Jung-Germanen 
An drei verschiedenen Wochen­
enden fand in diesem Jahr der Ger­
mania Wintercup in der Lehrer- 
Paul-Bester-Halle an der Storchen­
schule statt. Bedingt durch die Bun­
destagswahl am 23. März war die 
Terminfindung erschwert. Dennoch 
organisierte unser Nachwuchskoor­
dinator René Hofrichter und seine 
Familie wieder vier gelungene Tur­
niertage für alle Altersklassen der 
Jung-Germanen im Kleinfeld. Wir 
danken auch der Sparkasse Oder-
Spree und Mischke-Pokale für ihre 
Unterstützung. Besonders freut uns, 
dass Frau Joswig und Herr Deckert 
von der Sparkasse Oder-Spree am 
ersten Turniertag im Januar sogar 
selbst das Turnier besuchten und 
sich am Ende gar die Zeit nahmen 
die Siegerpokale (gestiftet von 
Mischke-Pokale) zu überreichen. 
Auch allen Eltern, Großeltern, 
Kuchenbäckern und Stüllchen­
schmierern möchten wir an dieser 
Stelle danken, ohne Sie wäre die 
Durchführung solcher Highlights 
nicht möglich. Für ein Turniererfolg 

mussten wir gar bis zum letzten 
Turniertag warten, bis die E2-Juni­
oren den größten aller Pokale in 
die Höhe strecken konnten. Glück­
wunsch den Jungs an der Stelle.

Germania Schöneiche 
und Storchenschule 
starten Kooperation 

Mit dem Start des 2. Schulhalb­
jahres 24/25 starten Germania 
Schöneiche und die Grundschule 1 
in Schöneiche, besser bekannt als 

geführt werden die AGs von den 
Vereinsmitgliedern Doreen Gierke 
und Ben Falkowski. Stattfinden 
werden die Arbeitsgemeinschaften 
in der Lehrer-Paul-Bester-Halle 
und dem Friedrich-Ludwig-Jahn-
Sportplatz.
Der stellvertretende Schulleiter und 
Verantwortliche Johannes Südbeck 
sieht in der Partnerschaft nur Vor­
teile: „Wir freuen uns sehr über die 
neue Kooperation mit Germania 
Schöneiche, die es uns ermöglicht, 
unseren Schülerinnen und Schü­
lern eine Fußball-AG im Ganztag 
anzubieten. Unser Ziel ist es, mög­
lichst vielen Kindern den Zugang 
zum Vereinssport zu erleichtern 
und ihnen die Chance zu geben, 
ihre Begeisterung für den Fußball 
in einem professionellen Rahmen 
weiterzuentwickeln“.
Michael Fritz, Geschäftsführender 
Vorstand der Germania sieht vor­
dergründig auch das Gemeinwohl 
in der Gemeinde als Gewinner: 
„Wir freuen uns, dass wir dazu 
beitragen dürfen, das Ganztagsan­
gebot der Storchenschule wieder 
aufleben zu lassen und so auch ein 
Fußball-Angebot an die Jungen und 
Mädchen machen können, die noch 
nicht oder nicht mehr bei uns Mit­
glied sind.“

SV Germania 90 Schöneiche e.V. berichtet

Neues von den Leichtathleten der IGL Schöneiche
Fo
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Berlin, 11. und 12.1.2025
Die u16 startete beim Gerhard-
Schlegel-Gedenksportfest ins neue 
Wettkampfjahr. Marit Büttner ist 
über 800 m in 2:34,32 min nach 
tollem Kampf Dritte geworden. 
Richard Fleischer hatte einen guten 
Saisoneinstand über 60 m (8,65 s) 
und im Weitsprung (4,53 m).

Berlin, 12.1.2025
Beim Wintersportfest in Berlin-
Hohenschönhausen haben viele 
unserer Sportler persönliche Best­
leistungen erreicht und wertvolle 
Erfahrungen gesammelt. Beson­
ders stolz sind wir auf die neuen 
Herausforderungen, die unsere 
Athleten gemeistert haben. Von der 
Sprungzone zum Brett und neue 
Disziplinen, das haben sie super 
gemacht! Ein Lob an Ben Richter, 
der sich trotz eines Beinahe-Stur­
zes im 800  m Lauf durchgekämpft 
hat. Paula Sapiatz hat die Hürden 
gerockt und sich souverän den 
1. Platz gesichert. Mara Kostoff hat 
nach Vorlauf und Finale im Sprint 
(3. Platz) noch in einem beeindru­
ckenden 800 m Lauf gezeigt, dass an 
ihr keine vorbeikommt! Luca Wahl 
hat im Weitsprung satte 22 cm zuge­

Cottbus 15.2.2025

Drei unserer jungen Athleten waren 
bei der Mehrkampf-Landesmeister­
schaft (Sprint, Weitsprung, 800m) 
in Cottbus am Start:
In der w12 wurde Mara Kostoff 
mit 1.365 Punkten Dritte, Josefine 
Gäbert landete mit 1.115 Punkten  
im Mittelfeld und Luca Wahl 
wurde in der m13 mit 1.212 Punk­
ten Sechster. Mara und Luca Wahl 
konnten mit guten 800 m Läufen 
zum Schluss noch viele Plätze in der 
Gesamtwertung gutmachen.

legt und unsere Nachwuchstalente 
Emma und Oskar haben ihre ersten 
erfolgreichen Wettkampferfahrun­
gen in der Halle gesammelt. 

Potsdam, 2.2.2025
Bei den Norddeutschen Landes­
meisterschaften ist Niklas Buckwitz 
über 800m in der Altersklasse u20 
gestartet, obwohl er noch in der 
u18 startberechtigt wäre. In unter 
2:05 min war es ein toller Saison­
einstand.

Berlin, 14.2.2025
Ein unvergessliches Erlebnis für 
unsere nominierten Sportler:innen 
des Jahres 2024! Als Belohnung 
für ihre herausragenden Leistun­
gen durften sie das ISTAF Indoor 
in Berlin besuchen. Dort hatten sie 
die einzigartige Gelegenheit, große 
Leichtathletik-Stars hautnah zu 
treffen, sich mit ihnen auszutau­
schen und sogar Fotos zu machen. 
Die spannenden Wettkämpfe und 
sportlichen Höchstleistungen auf 
der Bahn haben den Besuch zu 
einem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht. Ein großes Dankeschön 
an die Organisatoren des ISTAF 
Indoor für diese tolle Möglichkeit!

Schöneiche, 23.2.2025

Der 1. Lauf des diesjährigen Serien­
cross fand am 23.2.2025 als Stadion­
cross in der Babickstr. in Schöneiche 
statt. Der Startschuss für den ersten 
Lauf der unter achtjährigen Athle­
ten fiel um 10 Uhr.
Bei schönem Laufwetter waren 223 
Teilnehmer am Start. Die Serie wird 
mit drei weiteren Läufen fortgesetzt, 
am 1.3. in Neuenhagen, am 15.3. in 
Erkner und am 29.3. in Strausberg. 

M.R., P.L., K.G., A.B.

Die IGL-Sportler beim ISTAF Indoor mit Olympiateilnehmerin Rebekka Haase 
(hinten, 3. v.l.)	 Foto: Alina Necker
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Mit bereits drei Niederlagen aus 
den bisherigen 6 Spielen im Jahr 
2025 sind die Volleyballer der TSGL 
Schöneiche in der Dritten Liga Nord 
bis auf Platz 4 durchgereicht worden 
und müssen inzwischen sogar um 
einen Platz auf dem „Treppchen“ 
bangen. Die Meisterschaft ist im 
letzten Heimspiel am 22. Februar 
vorzeitig an den brandenburgischen 
Lokalrivalen SV Lindow-Gransee 
ausgerechnet in der Schöneicher 
Lehrer-Paul-Bester-Halle vergeben 
worden, der mit einem 3:1-Erfolg 
beim Mitabsteiger den sofortigen 
Wiederaufstieg in die 2. Bundesliga 
feiern konnte.

Jahresauftakt mit 
ärgerlicher Niederlage
Zum Jahresauftakt am 18. Januar 
mussten die Schöneicher beim zwei­
ten Vertreter des BVV in der Dritten 
Liga Nord, dem SC Potsdam, eine 
unnötige und ärgerliche Tie-Break 
Niederlage einstecken. Hier reich­
ten selbst eine 2:0-Satzführung und 
4 Punkte Vorsprung zur Mitte des 
dritten Durchgangs nicht für einen 
Erfolg gegen abstiegsbedrohte Gast­
geber, die man im Hinspiel noch 
klar mit 3:0 nach Hause schickten 
konnte. Mit 23:25 ging dieser knapp 
und unnötig verloren und somit 
nahm das Unheil seinen Lauf. Im 
entscheidenden fünften Satz waren 
die Gäste gegen nun wie entfesselt 
aufspielende Hausherren relativ 
chancenlos und unterlagen mit 9:15.
Immerhin konnte die junge Mann­

Erneute Niederlage 
nach 2:0 Satzführung
Aber leider wiederholte sich am 15.2. 
in der Rostocker OSPA-Arena beim 
SV Warnemünde II die Geschichte 
vom Jahresauftakt in Potsdam. Die 
Gäste konnten eine 2:0-Satzfüh­
rung nicht in einen Erfolg gegen den 
unmittelbaren Verfolger verwan­
deln. Dabei sah nach dem leiden­
schaftlich erkämpften knappen 32:30 
im ersten und einem klaren 25:18 im 
zweiten Satz vieles nach einer erfolg­
reichen Revanche für die ärgerliche 
1:3-Heimniederlage im Hinspiel aus. 
Aber die, mit einigen ehemaligen 
Zweitligaakteuren gespickten, Gast­
geber drehten den Spieß im dritten 

schaft vom ebenso jungen Trainer 
Maximilian Fromm diese Scharte 
im anschließenden Heimspiel gegen 
die VSG Lübeck mit einem relativ 
ungefährdeten 3:0-Heimsieg wie­
der auswetzen und somit ihre Fans 
etwas versöhnen. Diesem Erfolg 
gegen ersatzgeschwächte Gäste von 
der Ostsee folgte dann wiederum 
eine Woche später ein erneuter 
klarer Sieg beim Tabellenvorletzten 
USC Magdeburg. Durch diese sou­
verän erledigten Pflichtaufgaben 
konnte die TSGL vor den beiden 
vorentscheidenden Duellen gegen 
die unmittelbaren Konkurrenten 
des Führungstrios zumindest vor­
erst den zweiten Tabellenrang ver­
teidigen.

und vierten Durchgang um und 
hatten auch im entscheidenden Tie-
Break mit 15:10 die Nase vorn.
Damit standen die Schöneicher im 
Spitzen-Heimspiel gegen den sou­
veränen Tabellenführer aus Lindow 
eine Woche darauf noch mehr unter 
Druck, wollten sie zumindest noch 
Platz 2, und damit die Teilnahme 
an einer eventuellen Relegation zur 
2. Bundesliga, erreichen können. 
Und auch wenn es vor 350 Zuschau­
ern wieder ein über weite Strecken 
durchaus würdiges Derby war, so 
merkte man dies den Gastgebern 
fast über die gesamte Spielzeit an. 
Außer im mit 25:21 gewonnenen 
zweiten Satz war die Überlegenheit 
des späteren Meisters doch recht 
deutlich, der sich mit dem 17. Sieg 
im 17. Spiel verdient vorzeitig die 
Meisterschaft und damit unter dem 
Jubel seiner mitgereisten Fans den 
direkten Wiederaufstieg sicherte.
Durch diese Niederlage kann die 
TSGL nun auch Tabellenplatz 2 nicht 
mehr aus eigener Kraft erreichen, 
will sich aber in den verbleibenden 
drei Auswärtsspielen im März beim 
VCO Berlin, in Pinneberg und im 
direkten Duell beim Tabellendritten 
SV Preußen Berlin zumindest die 
Chance auf einen versöhnlichen Sai­
sonabschluss am 29.3. um 15 Uhr im 
letzten Heimspiel gegen den Kieler 
TV II erhalten.

Alle weiteren aktuellen Informa­
tionen rund um den Schöneicher 
Volleyball finden Sie unter
www.eastvolleys.com.

Tomek Groß 
im Netzduell 
gegen den Lin-
dower und Ex-
Schöneicher 
Paul Nickel. 
Beobachtet 
von Philipp 
Jankowski, 
der in der 
vergangenen 
Saison eben-
falls noch das 
TSGL-Trikot 
trug.	
Foto: Anja Müller

Sport

TSGL im Jahr 2025 nur noch Mittelmaß in der Dritten Liga Nord
Schöneicher Volleyballer inzwischen bis auf Platz 4 durchgereicht

Entdecken Sie die vielfältigen Möglich keiten 
für Sport und Freizeit im B1. Egal, ob Sie ein 
leidenschaftlicher Tennis-, Badminton oder 
Squashspieler sind,  Bowling lieben oder auf der 
Suche nach  einem gesundheitsorientierten 
Fitness training sind – bei uns � nden Sie alles, 
was Ihr Sportlerherz begehrt!

Gesundheitsorientiertes Fitness-
training · Innovatives eGym
Nutzen Sie unser modernes eGym-System, das 
Ihnen ein e� ektives und zeitsparendes Training 
ermöglicht. Mit intelligenten Geräten, die Ihre 
Fortschritte verfolgen, können Sie sicherstellen, 
dass Sie immer auf dem richtigen Weg sind, um 
Ihre Fitnessziele zu erreichen. Unsere quali� zier-

ten Trainer  unterstützen Sie dabei, ein indivi-
duelles Trainingsprogramm zu erstellen, das 
auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist.

Prävention für ein gesundes Leben
Wir bieten Ihnen Präventionsangeboten, die 
darauf abzielen, Ihre Gesundheit zu fördern und 
Krankheiten vorzubeugen. Bei uns � nden Sie das 
passende Angebot, um � t & gesund zu bleiben.

Bowling – Spaß für die ganze Familie
Genießen Sie eine entspannte Zeit mit Freunden 
oder der Familie in unserer klimatisierten 
Bowlinganlage. Ob für einen gemütlichen 
Abend oder ein spannendes Turnier – 
bei uns ist für jeden etwas dabei! 

Tennis für alle Altersgruppen
Unsere Tennisplätze stehen sowohl für Anfänger 
als auch für Fortgeschrittene zur Verfügung.  
Nehmen Sie an unseren regelmäßigen Trainings 
teil oder melden Sie sich für unsere beliebten 
Feriencamps an, die speziell für Kinder und 
Jugendliche konzipiert sind. 

Besuchen Sie uns!
Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich 
selbst von unserem umfangreichen Angebot! 
Das B1 Sport und Freizeit in Schöneiche ist der 
perfekte Ort, um aktiv zu sein und Spaß zu 
haben. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weitere Infos und aktuelle Angebote 
� nden Sie auf unserer Website www.b1sf.de

August-Borsig-Ring 9
15566 Schöneiche
Tel. 030-643 30 30 
E-Mail: mail@b1sf.de
www.b1sf.de

Ihr Ziel für 
Sport und 
Erholung!
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Mit dem Aschermitt­
woch beginnt die 
Fastenzeit im Kir­
chenjahr. Sie dauert 
40 Tage und endet am 
Ostersonntag. Dieses 
Jahr lädt eine Initiative 
von 24 evangelischen 
und katholischen 
Partner:innen dazu 
ein, unter dem Motto 
„So viel Du brauchst“ 
den Klimaschutz ins 
Zentrum der Fasten­
zeit zu stellen. Wir, die 
evangelische Kirchen­
gemeinde Schöneiche, 
haben diese Anregung 
aufgenommen und 
laden dazu ein, rund 
um die Themen Klima­
schutz, Gerechtigkeit, 
Nachhaltigkeit und 
Bewahrung der Schöp­
fung  ins Gespräch zu kommen.
Die meisten Menschen assoziieren 
fasten mit Verzicht. Wir dagegen 
wollen gemeinsam  ergründen, was 
und wie viel wir für ein gutes, erfüll­
tes Leben im Einklang mit unseren 
Mitmenschen und mit der Natur 
brauchen. Wir wollen Antworten 
suchen, wie wir unser Leben genie­
ßen und  gleichzeitig die Schöpfung 
und damit unsere Lebensgrund­
lagen langfristig bewahren können. 
Am 13. März ab 19 Uhr wollen wir 
zusammen mit dem Klimabeirat 
der Gemeinde Schöneiche und mit 
interessierten Menschen herausfin­

den, was jeder Einzelne im Alltag 
für den Klimaschutz leisten kann 
und möchte. 
Bei einem gemeinsamen klimaver­
träglichen genußvollen Abendessen 
finden wir sicher viele kreative Ant­
worten auf die so umfassende Frage:
„Was brauche ich für ein gutes, 
erfülltes Leben in Einklang mit der 
Natur und was kann ich dafür tun.“

Wir laden ganz herzlich zu dieser 
Veranstaltung ein.

Ihre Evangelische 
Kirchengemeinde Schöneiche

Gemeinsam Klimafasten mit Genuss

Kirche

Aktuelle Hinweise für Rüdersdorf, 
Schöneiche, Herzfelde unter: 

www.pfarrei-jakobus.de

Kontakt zur Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöneiche
Pfarrerin Steffi Jawer
Tel.: (030) 58 58 31 53
pfarramt.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de 

Gemeindebüro: geänderter Ort wegen 
Bauarbeiten am Pfarrhaus
Kapelle Fichtenau, Lübecker Str. 14  
Tel.: (030) 649 51 35
buero.schoeneiche@gemeinsam.ekbo.de
geöffnet: Di. 15–17 Uhr und Do. 9–12 Uhr

Friedhofsverwaltung:  
Ev. Friedhofsverband Berlin Süd-Ost 
Tel.: (030) 501 736 10

Schöneiche
Kirche „Mariä Unbefleckte Empfängnis“
Friedrichshagener Str. 67, Schöneiche
(Zugang über Krummensee- bzw. 
Friedrich-Ebert-Straße)
· �Hl. Messe an Sonntagen 11 Uhr, 
· �14.03. Durch das Dunkel hindurch … 
19 Uhr Musikalischer Glaubensabend 
mit Liedern voller Trost und Hoffnung 
St. Marien Schöneiche

Theresienheim
Goethestraße 11-13, 15566 Schöneiche
· Hl. Messe an Sonntagen 9:30 Uhr
· �Hl. Messe an Werktagen:  
Jeden Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag 9:30 Uhr

Rüdersdorf
Kirche „Heilige Familie“
Ernst-Thälmann-Straße 73
15562 Rüdersdorf
· �Hl. Messe jeweils am Samstag als 
Vorabendmesse 18 Uhr,  
zuvor ab 17:30 Uhr Beichtgelegenheit

· �09.03. „Warum wir glauben“ als Haus­
segnung bei Pfarrer Erlenmeyer mit 
geselligem Beisammensein

Herzfelde
Kirche „Maria Hilf“
Rüdersdorfer Straße 3
15378 Herzfelde
· �Hl. Messe an Werktagen 
jeweils Dienstag 9:00 Uhr

Ansprechpartner / Erreichbarkeit
Katholische Kirchengemeinde
Pfarrei St. Jakobus Berlin • Umland Ost
Elbestraße 46/47
15370 Petershagen
Pfarrer: Dr. Robert Chalecki
Tel.: (03 34 39) 12 87 70
E-Mail: 
Robert.Chalecki@erzbistumberlin.de
Zentralbüro 
Pfarrsekretärin: Johanna May
Tel.: (03 34 39) 12 87 71
E-Mail: pfarrbuero@pfarrei-jakobus.de
www.pfarrei-jakobus.de

Evangelische 
Gottesdienste

Katholische Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Jakobus 

Berlin – Umland Ost
Gottesdienste

07.03.	Weltgebetstag
	 18.00 Uhr Kapelle Fichtenau 
	 Pfrn. S. Jawer und Team
09.03.	Invocavit
	� Regionaler Familiengottes­

dienst
	� 10.00 Uhr Taborkirche Wil­

helmshagen – Pfr. i. R. A. Garth 
und Projektchor

16.03.	Reminiscere
	 Sprengel-Gottesdienst
	� 17.00 Uhr Kapelle Fichtenau 

Kirche trifft … Streitkultur 
Pfrn. S. Jawer und Team

23.03.	Okuli
	� 10.00 Uhr Gemeindehaus 

Wilhelmshagen
	 Pfrn. S. Jawer
	 10.40 Uhr Theresienheim
	 Pfrn. i. R. K. Lütke
30.03.	Lätare 
	� 10.15 Uhr Kapelle Fichtenau
06.04.	Judika
	 10.15 Uhr Kapelle Fichtenau
	 Pfrn. S. Jawer

Veranstaltungen
Weltgebetstag
Fr., 07.03. 18.00 Uhr, Kapelle Fichtenau
Informationen zu den Cookinseln und 
gemeinsames Essen

Klimafasten
Do., 13.03. 19.00 Uhr, Kapelle Fichtenau
siehe in der Mitte

Kirche trifft Streitkulur
So., 16.03. 17.00 Uhr, Kapelle Fichtenau
siehe in der Mitte

„Mittenmang“ – Treffen für Menschen 
mittleren Alters
Mi., 19.03. 19.00 Uhr, Kapelle Fichtenau
Die Passionsgeschichte neu betrachtet – 
Pfrn. Steffi Jawer stellt das Buch  
„Das Evangelium nach Pilatus“  
von Eric-Emmanuel Schmitt vor.

Taizé-Andacht
Fr., 21.03. 18.00 Uhr, Dorfkirche 
Schöneiche

Ökumenischer Gesprächskreis
Mo., 24.03. 19.30 Uhr, Kapelle Fichtenau
Herr Walter Masche erzählt über die 
Geschichte der Kirche von Münchehofe 
und des Ortes.

Frühjahrsputz
Sa., 29.03. 10.00 Uhr, Kapelle Fichtenau
in der Kapelle Fichtenau und im 
angrenzenden Wald

Bitte beachten Sie die Aushänge. 
Weitere Informationen auf:
www.kirchen-rahnsdorf-schoeneiche.de
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Die vor Jahren sehr erfolgreiche 
Konzertreihe „Klassik Um Sechs“ 
in der ehemaligen Schlosskirche 
Schöneiche (Dorfstraße 38) startet 
nach langer Pause nocheinmal.
Diesmal auch anläßlich der 
650-Jahr-Feier von Schöneiche und 
unter der Schirmherrschaft von Bür­
germeister Ingo Röll. Parallel feiert 
das Musikgymnasium C.Ph.E.Bach 
Berlin und die Hochschule für 
Musik „Hanns Eisler“ Berlin ihr 
75-jähriges Jubiläum. Hier unter­
richtet die Organistorin und Pianis­
tin als Professorin für Klavier.
Das Eröffnungskonzert gestaltete 
Birgitta Wollenweber selber bereits 
am 1. März mit Klavierwerken von 
Debussy, Ravel und den „Bilder 
einer Ausstellung“ von Mussorgsky.
Die Folgetermine sind 14. Juni (mit 

jungen Musiker:innen des Musik­
gymnasiums, die unter professi­
oneller Anleitung seit Jahren ihr 
Instrumentalspiel entwickeln, um 
später einmal ein Studium aufneh­
men zu können.), 5. Juli mit Klavier­
kammermusik, sowie 8.  November 
und 13. Dezember.
Um interessierten Jugendlichen den 
Zugang zu erleichtern, erhalten alle 
bis 17 Jahre freien Eintritt.
Wir wünschen uns, dass die Kon­
zertreihe vom Publikum angenom­
men wird. Eine Förderung gibt es 
zur Zeit noch nicht.

Anfragen und Kartenvorverkauf 
über das Heimathaus 030/ 649 1105 
oder nachmittags 14-17 Uhr vor 
Ort (Dorfaue 8), ebenfalls unter  
info@birgittawollenweber.de

„KLASSIK um SECHS“ startet wieder

CATHOLY
B E S T A T T U N G E N

begleitend an Ihrer Seite

Telefon: 0 33 62 / 2 05 82
Friedrichstr. 37, 15537 Erkner

Telefon: 03 36 38 / 67 000
Waldstr. 36, 15562 Rüdersdorf

 Hausbesuche

 Vorsorge-

 gespräche

 Beratungen

 kostenlos und 

 unverbindlich

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug

Brandenburgische Str. 78
15566 Schöneiche bei Berlin

(030) 64 958 515
www.bestattungen-d-schulz.de

d.schulz-bestattungen@mymoria.de

Sie müssen eine
Bestattung planen?

Wir sind für Sie da.
Jana H eyser
Kundenbetreuung

Leserbriefe, Ihre Infos oder Anzeigenwünsche richten Sie bitte an 
»Schöneiche KONKRET« Müggelseedamm 70, 12587 Berlin

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige 
in dieser Größe 
(45 mm hoch) 

kostet 45,52 Euro.

In tiefer Trauer verabschieden wir uns
von unserem geliebten Vater,
Schwiegervater, Opa und Uropa

Gerhard Koller
10.12.1930 – 15.01.2025

Im Namen aller Angehörigen
deine Söhne Andreas und Stefan

Gerhard Koller
10.12.1930 – 15.01.2025

Recht herzlich möchten wir uns für 
die zahlreichen Spenden bedanken. 
So war es uns möglich,  den Nach­
guß bei der Bildgiesserei Seiler im 
Januar 2025 in Auftrag zu geben. 
Etwas Geld fehlt noch, aber wir 
möchten gern, dass die Gänse mög­
lichst zum Heimatfest am Teich zu 
sehen sind.
Sollten Sie noch spenden wollen, 
hier unsere Kontonummer, Spen­
denbescheinigung ab 200 € mög­
lich, sonst reicht ihr Kontoauszug 
beim Finanzamt.

Vielen Dank

Gerlinde Krause
Schöneicher Heimatfreunde
DE14 1705 5050 1101 7859 90
Verwendungszweck: Gänseplastik

Der Heimatverein informiert
Bronze-Gänseplastik am Bäckerpfuhl



März 202518 KONKRET

Impressum
Herausgeber & Gesamtleitung: Angela Draffehn 
Kundenbüro: Müggelseedamm 70, 12587 Berlin
E-Mail: schoeneichekonkret@t-online.de
Redaktion: Christian Kielmann, kielmann@web.de
Satz / Layout / Gesamtherstellung:
Strausberg Design
Badstraße 2 · 15344 Strausberg
Tel. 03341-30 94 05, www.strausberg-design.de
Druck: Druckerei Lippert 
Boxhagener Str. 76-78, 10245 Berlin
Verteilung: Alex Werbung
Meeraner Straße 17 F, 12681 Berlin
Tel. 030-54 70 09 40
Anzeigenleitung: Angela Draffehn
Tel. 030-65 94 00 65, Fax: 030-65 94 00 66

April-Ausgabe:
Anzeigenschluss: 21.3.2025 
Erscheinung: 4./5.4.2025

Namentlich gekennzeichnete Beiträge stellen keine redak-
tionelle Meinungsäußerung dar, und ihr Inhalt liegt in der 
Verantwortung der Autoren. Für unverlangt eingesandtes 
Text- und Fotomaterial wird keine Haftung übernommen. Die 
Redaktion behält sich sinnwahrende Kürzungen vor. Redak-
tionelle Beiträge und vom Verlag gestaltete Anzeigen sind 
urheberrechtlich geschützt. Jegliche Übernahme in andere 
Medien, auch elektronische, sowie Verlinkung nur mit aus-
drücklicher Genehmigung des Verlags. 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf Belieferung. 

Steht an den Briefkästen „Bitte keine 
Werbung“ respektieren das natürlich die 
Zeitungszusteller. Trotzdem möchten 
oftmals diejenigen, deren Briefkästen mit 
diesem Werbeverbot beschriftet sind, 
Schöneiche KONKRET erhalten.

Dafür haben wir u.a. an folgenden 
Orten in Schöneiche Auslegepunkte 
eingerichtet:
• Tamoil Tankstelle, Kalkberger Straße
• Netto, Hohes Feld 1	
• Zeitungsladen, Kalkberger Straße 10 
• �Storchen-Apotheke bei Netto,  

Hohes Feld 1
• ALDI, Woltersdorfer Straße 1
• Gemeinde Schöneiche, Dorfaue 1
• �Apotheke Altes Kino,  

Brandenburgische Straße 76
• Nah & Gut Markt, Friedrich-Ebert-Straße 3
• Post Lounge Schöneiche, Fr.-Ebert-Str. 2
• Bäckerei Petersik, Goethestraße 19

Einkaufzentrum  
Brandenburgische Straße
• Adler-Apotheke
• Augenoptik Meyer
• Café Carlotta / EDEKA
• Café am Markt / Hennig’s Bäckerei

  In eigener Sache 

Auslegepunkte 
Unsere Zeitung für alle Spurenelemente wie Selen und 

Zink sind lebensnotwendig, doch 
oft unterschätzt. Wissenschaftliche 
Erkenntnisse seit den 1980er-Jahren 
zeigen eindrucksvoll, wie entschei­
dend sie für unsere Gesundheit sind. 
Diese Mineralstoffe sind essenziell 
für zahlreiche Stoffwechselprozesse 
und tragen maßgeblich zur Funk­
tionsfähigkeit unserer Zellen bei.

Die empfohlene tägliche Aufnahme 
von Selen liegt laut Weltgesund­
heitsorganisation (WHO) bei 50 
bis 200 Mikrogramm. In Mittel­
europa erreichen viele Menschen 
diese Menge jedoch nicht, da unsere 
Böden aufgrund von geologischen 
Gegebenheiten, intensiver Land­
wirtschaft und Umweltbelastungen 
wie saurem Regen selenarm sind. 
Dadurch enthält unsere Nahrung 
oft nur rund 45 Mikrogramm 
Selen pro Tag. Fisch, Innereien und 
Getreide sind zwar gute Selenquel­
len, jedoch schwer in ausreichenden 
Mengen in den täglichen Speiseplan 
einzubauen.
Selen unterstützt das Immun­
system, indem es als Bestandteil 
des Enzyms Glutathionperoxidase 
freie Radikale neutralisiert. Diese 
aggressiven Moleküle entstehen 
während des Zellstoffwechsels und 
können Zellschäden verursachen, 
wenn sie nicht unschädlich gemacht 
werden. Zudem gibt es Hinweise, 
dass ein Selendefizit das Risiko für 
Tumorerkrankungen und Herz-
Kreislauf-Leiden erhöhen kann. 
Auch die männliche Fruchtbarkeit 
sowie die Schilddrüsenfunktion 
hängen vom Selenstatus ab.

Zink ist an über 200 Enzymreaktio­
nen beteiligt und spielt eine Schlüs­
selrolle in Wachstumsprozessen, 
der Zellteilung und der Immunab­
wehr. Besonders Gewebe mit hoher 
Zellteilungsrate, wie das Immunsys­
tem oder embryonales Gewebe, sind 
auf eine ausreichende Zinkzufuhr 
angewiesen. Ein Mangel kann zu 
gestörtem Haar- und Nagelwachs­

tum, Hautproblemen und sogar zu 
neurologischen Beeinträchtigungen  
führen. Auch die hormonelle 
Balance und die Fortpflanzungs­
fähigkeit hängen von einer aus­
reichenden Zinkversorgung ab.

Ein Mangel an Selen und Zink 
wird häufig bei Schwangeren, 
Krebspatienten, Menschen mit 
Herz-Kreislauferkrankungen und 
bei Fertilitätsstörungen festge­
stellt. Schwangere benötigen diese 
Spurenelemente in erhöhtem Maß 
für das Wachstum des Fötus. Stu­
dien zeigen, dass Selengaben bei 
Krebspatienten das Risiko der 
Tumorbildung verringern und die 
Spermienbeweglichkeit bei Män­
nern verbessern können.

Um einem Mangel entgegenzuwir­
ken, können Nahrungsergänzungs­
mittel helfen. Dabei ist die Wahl 
der richtigen Form entscheidend: 
„Organisches“ Selen, wie L-Seleno­
methionin, wird besonders gut vom 
Körper aufgenommen und ist damit 
effektiver als anorganische Varian­
ten.
Eine ausgewogene Ernährung 
kombiniert mit hochwertigen Nah­
rungsergänzungen kann helfen, die 
empfohlenen Mengen dieser lebens­
wichtigen Spurenelemente zu errei­
chen und so Gesundheit und Wohl­
befinden langfristig zu fördern.

Ihre Rathaus-Apotheke,  
Friedrichshagen

Selen und Zink: Essentielle Spuren-
elemente für Gesundheit und Wohlbefinden

– Anzeige –

Ratgeber Gesundheit

– Anzeige –

Wir haben Ihren persönlichen Haushaltsengel
Dank unserer Kompetenz in der Senioren- und Familienbetreuung
Unsere kompetente 
Senioren- und Fami­
lienbetreuung ist für 
Sie da, wenn Ihnen 
im Alltag nicht immer 
alles mehr so leicht­
fällt. Wir schließen 
die Lücke zwischen 
Krankenpflege und 
Ihrem selbstbestimm­
ten Leben in Ihrem 
Zuhause. Unsere 
Haushaltsengel erfül­
len Ihre Wünsche nach ihren Vor­
stellungen und sind immer für 
Sie da, getreu dem Motto: „Mit 
Leichtigkeit den Alltag meistern“.

Wir haben unsere Stammkunden 
befragt, was Ihren persönlichen 
Haushaltsengel ausmacht, warum 
Sie uns vertrauen. Ihre Antworten 
lauteten übereinstimmend: Ihr per­
sönlicher Haushaltsengel ist immer 
dieselbe liebenswerte, vertraute 
Person, stets nett, pünktlich und 
sauber. 
Wichtig ist allen, das vertraute Mit­
einander, das sich Zeit nehmen – für 
viele eine einzigartige Dienstleis­
tung für Senioren.

Mit dem Frühlings­
erwachen verbin­
den wir viele schöne 
Momente. Wir kön­
nen endlich den 
grauen Alltag entflie­
hen. Wenn Sie also 
schon lange über eine 
zuverlässige Unter­
stützung im Haushalt 
nachgedacht haben, 
dann zögern Sie nicht 
länger. 

Auch Ihre Kräfte sind begrenzt und 
reichen nicht immer für alles. Gern 
unterstützen wir auch Angehörige 
von Demenz-/Parkinson-Erkrank­
ten.
Für ein unverbindliches Gespräch 
stehe ich Ihnen gerne zur Ver­
fügung. Rufen Sie einfach an.

Ihre Gabriele Rothenhagen
Gesellschafterin 
Familien- & Seniorenbetreuung
Brandenburgische Straße 109
15566 Schöneiche
Tel.: 030 / 64 38 77 22
Mobil: 0160 / 94 43 25 57
www.gesellschafterin-senioren-
familie.de

Immer eInen SchrItt vorauS
Möbelspedition • Umzüge • Küchen montagen
Möbelmontagen • Haushaltsauflösungen

Michael Weiß
Möbelservice
15566 Schöneiche · Am Fließ 18
 030 / 64 90 33 40
www.moebelservice-michael-weiss.de seit 1

990

   f
ür S

ie da!

Anzeigenschluss:
21. März 2025 

Telefon: 030 / 65 94 00 65

Nächste Ausgabe = Oster-Ausgabe! Nicht vergessen!  
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In Notfällen: 
Regional-Leitstelle Oderland: 
kostenlose Nr.: 0335-1 92 22

kostenpflichtig: 0335-565 37 37

Kassenärztlicher 
Bereitschaftsdienst 

Rüdersdorf · Schöneiche · Woltersdorf

Den Namen und die Telefon
nummer des jeweiligen Bereit-

schaftsarztes erfahren Sie unter:

116 117
Dienstzeiten: 

Mo., Di., Do. 19-7 Uhr
Mi. & Fr. 13-7 Uhr, Sa. & So. 7-7 Uhr

Kinder- und Jugend-
ärztlicher Notdienst

Bitte diese kostenlose 
Service-Nummer ohne Vorwahl 

anrufen und Sie werden 
direkt mit dem diensthabenden 

Arzt verbunden: 

116 117

Apotheken-Notdienstplan Alle Infos: www.lakbb.de

07.03.: �Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

08.03.: �Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

09.03.: �Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

10.03.: �Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche

11.03.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

12.03.: �Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  

Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

13.03.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche

14.03.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

15.03.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

16.03.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

17.03.: Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

18.03.: �Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  

OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

19.03.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

20.03.: Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

21.03.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

22.03.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

23.03.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche

24.03.: Kreuz-Apotheke 03342 / 213 223 Fichtestraße 1 15366 Neuenhagen

25.03.: �Gartenstadt-Apotheke 03342 / 250 08 60  

Ernst-Thälmann-Straße 16 15366 Neuenhagen

26.03.: Storchen-Apotheke 030 / 649 39 76 Hohes Feld 1 15566 Schöneiche

27.03.: Kranich Apotheke 030 9983553 Mahlsdorfer Straße 61 15366 Hoppegarten

28.03.: Flora-Apotheke 03342 804 68 Hauptstraße 1 15366 Neuenhagen

29.03.: Brücken-Apotheke 033638 / 605 99 Brückenstraße 12 a 15562 Rüdersdorf

30.03.: Fortuna Apotheke 033434 70235 OT Herzfelde, Hauptstraße 11 15378 Rüdersdorf

31.03.: �Rennbahn-Apotheke 03342 309 520  

OT Dahlwitz-Hoppegarten, Lindenallee 7 15366 Hoppegarten

01.04.: Apotheke Neu-Zittau 03362 / 8418 Berliner Straße 103 15537 Gosen-Neu Zittau

02.04.: Linden-Apotheke 033638 4088 Am Kanal 2 15562 Rüdersdorf

03.04.: Adler-Apotheke 030 / 649 037 00 Heuweg 68 15566 Schöneiche

04.04.: Sertürner Apotheke 03342 /806 38 Hildesheimer Straße 1 15366 Neuenhagen

05.04.: Apotheke Altes Kino 030 / 643 880 53 Brandenburgische Straße 76 15566 Schöneiche

Kosmetik & Podologie
Inhaberin: Olga Schlothauer

Apparative Kosmetik, Podologie, Maniküre

Öffnungszeiten
Mo.–Fr. 9–18 Uhr

Sa. nach Vereinbarung

Hohes Feld 1
15566 Schöneiche
Tel. 030-64 90 36 13

Zahnschmerzen außer-
halb der Öffnungszeiten?
Patienten, die aufgrund eines Notfalls 
außerhalb der regulären Praxis- 
öffnungszeiten die Hilfe eines 
Zahnarztes benötigen, finden hier 
die nächstgelegene Praxis, die einen 
Bereitschaftsdienst anbietet. 

Den aktuellen Bereitschaftsdienst 
finden Sie im Internet auf
www.kzvlb.de/bereitschaftsdienst

Kleine Anzeige –
große Wirkung! 

Eine s/w-Anzeige in dieser 
Größe (40 mm hoch) 

kostet 40,46 Euro.

Express Polsterei GmbH

TRADITIONSREICHER MEISTERBETRIEB

Größte Polsterei Berlins

030-651 90 53
www.expresspolsterei.de

Garnitur ab 499,-
Stühle ab 29,-

Eckbänke ab 299,-
inkl. Abholung/Lieferung

und hochwertigem Möbelstoff

kostenloser Hausbesuch in allen Stadtbez.

Neubezug
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(PM) Das Sozialamt des Land­
kreises Oder-Spree vereinfacht 
den Zugang zum Wohngeld durch 
die Digitalisierung der Antrags­
stellung. Bürgerinnen und Bürger 
können seit 1. Januar 2025 bequem 
von zu Hause auf der Website des 
Landkreises Wohngeld beantragen, 
ohne persönlich im Amt erscheinen 
zu müssen. Dies spart Zeit und Auf­
wand für alle Beteiligten. Bereits in 
den ersten 14 Tagen gingen in der 
Kreisverwaltung 17 Online-Anträge 
ein. 
Mit der Digitalisierung des Wohn­
geldverfahrens macht der Landkreis 
Oder-Spree einen wichtigen Schritt 
in Richtung einer bürgerfreund­
lichen und effizienten Verwaltung.

Wohngeld ist ein staatlicher 
Zuschuss zur Miete oder zur finan­
ziellen Entlastung selbstnutzender 

(PM) Der Ausschuss für Bildung, 
Kultur und Sport des Landkreises 
Oder-Spree hat über die eingereich­
ten Anträge für das Projektjahr 
2025 mit einem Förderbedarf von 
mehr als 1.500 Euro entschieden. 
Für die insgesamt 190.400 Euro, 
die dafür im laufenden Haushalt 
eingestellt sind, waren bis zum 30. 
November 2024 32 Anträge mit 
einem Förderbedarf von insgesamt 
mehr als 232.000 Euro beim Kul­
turamt eingegangen. Die Gesamt­
kosten der eingereichten Vorhaben 

sam mit dem Fachamtsverfahrens­
betreuer Sebastian Leitner, Sach­
gebietsleiterin Nadin Braden und 
Amtsleiter Nico Ludwig die Online-
Antragstellung im Landkreis Oder-
Spree am 1. Januar 2025 offiziell 
starten. 

Bürgerinnen und Bürger kön­
nen nun sowohl Erstanträge als 
auch Weiterleistungsanträge und 
Erhöhungsanträge inklusive aller 
erforderlichen Anlagen online 
einreichen. Ziel ist es, in Zukunft 
sukzessive weitere Leistungen 
des Sozialamtes online anbieten 
zu können. Ein wichtiger Hin­
weis: Warnung vor Betrug. Derzeit 
kommt es vermehrt zu Missbrauch 
über die Website online-wohngeld.
de, die Verbraucherzentrale warnt 
davor. Diese Seite vermittelt den 
Eindruck, dass dort Wohngeld 

turgießerei), sowie der Verein Wol­
tersdorfer Kabinett, der auch 2025 
mit „Radio Industry“ wieder ein 
„Festival für Kunst und Gegenwart“ 
organisiert.
Gut zu wissen: Anträge mit einem 
Förderbedarf unter 1.500 Euro für 
das zweite Halbjahr 2025 können 
noch bis Ende Mai eingereicht wer­
den. Gefördert werden Projekte und 
Vorhaben im Bereich Kunst und 
Kultur im Landkreis Oder-Spree 
– antragsberechtigt sind nicht nur 
gemeinnützige Vereine und Initi­

Eigentümerinnen und Eigentümer. 
Durch die neue Online-Antrags­
möglichkeit können berechtigte 
Personen nun effizienter und 
schneller ihren Anspruch geltend 
machen.

In Brandenburg bieten derzeit nur 
etwa zehn Behörden die Möglich­
keit, Wohngeldanträge online zu 
stellen – als eine der ersten mit 
dabei: Die Kreisverwaltung Oder-
Spree. Bereits seit 2017 nutzt die 
Wohngeldstelle des Landkreises 
Oder-Spree die Webanwendung 
eWoG, die auch in Hessen, Rhein­
land-Pfalz und Thüringen erfolg­
reich eingesetzt wird. Mittlerweile 
arbeiten rund 150 Wohngeldbehör­
den in vier verschiedenen Bundes­
ländern mit dieser Software. Nach 
einer kurzen Testphase konnte das 
Team der Wohngeldstelle gemein­

liegen bei etwa 945.000 Millionen 
Euro.
Vom Landkreis gefördert werden 
letztendlich 29 kulturelle Projekte 
– die Förderquote liegt insgesamt 
bei 80 Prozent. Unter den Vorha­
ben, für die Mittel beantragt und 
nun zugesichert wurden, sind unter 
anderem Musikfestivals wie „Jen­
seits von Millionen“ (Friedland), 
die Fürstenwalder Jazztage und 
das Kinder- und Jugendfestival 
„YOUANDME“ der Kunst- und 
Kulturiniative Schöneiche e.V. (Kul­

beantragt werden kann, was jedoch 
nicht der Fall ist – zudem werden 
dort Gebühren erhoben. Die Leis­
tungen der Kreisverwaltung Oder-
Spree sind kostenlos.

ativen, sondern jede/r Bürger:in. 
Die geltende Förderrichtlinie sowie 
die Antragsformulare sind online 
abrufbar auf der Interseite des 
Landkreises Oder-Spree: www.
landkreis-oder-spree.de/Bildung-
Soziales/Kultur-und-Sport/Kultur­
förderung/
Rückfragen, Beratungsgespräche 
und weitere Informationen: Luisa 
Schönfeld-Weidlich, Landkreis 
Oder-Spree, Kultur- und Sportamt, 
Burg Beeskow, Tel. 03366 35-2704; 
luisa.schoenfeld@l-os.de

Es sind die kleinen Dinge, die das Leben bunter machen.

Bölschestraße 118
12587 Berlin-Friedrichshagen

Telefon: 030-645 72 76

… ganz einfach als Abo in unseren Kundenbüros abschließen:

in Schöneiche: Dorfstr. 15
in Woltersdorf: Vogelsdorfer Str. 1

Sie Sparen Richtig Spritgeld & mehr!
Mit dem Deutschlandticket umweltfreundlich und 

ohne Parkplatzsuche durchstarten …

SRS-Kundenbüro
Dorfstraße 15, 15566 Schöneiche
Telefon: (030) 65 48 68 33
www.srs-tram.de

Das Deutschland-
ticket für 58 Euro

Nachrichten aus dem Landratsamt
Landkreis Oder-Spree bietet Wohngeldleistungen jetzt online an

Landkreis fördert 29 Kulturprojekte mit insgesamt 190.400 Euro

Fo
to

: K
ie

lm
an

n


